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de Beiträge nicht mehr berücksichtigt wer-
den können.

Öffentliche Sitzungen
Mittwoch, 18. September 2024
AUT, Ratssaal

Mittwoch, 25. September 2024
VA, Ratssaal

Montag, 30. September 2024
GR, Ratssaal

Apothekennotdienst an den 
Wochenenden/Feiertagen

Samstag, 27. Juli 2024
(Sa. 08.30 Uhr bis So. 08.30 Uhr)
Alte Apotheke, Bad Schussenried,
Wilhelm-Schussen-Str. 23, Tel. 07583/847

Sonntag, 28. Juli 2024
(So. 08.30 Uhr bis Mo. 08.30 Uhr)
Apotheke im Spital, Ravensburg,
Bachstr. 51, Tel. 0751/3621584

Alle Apothekennotdienste in Ihrer Nähe er-
fahren Sie unter Tel. 0800/0022833 oder un-
ter www.lak-bw.de

Allgemeine Notfallpraxis Bad Saulgau
SRH Krankenhaus Bad Saulgau
Gänsbühl 1, 88348 Bad Saulgau
Öffnungszeiten: 
Sa, So und Feiertage 10–16 Uhr. 

Kinder Notfallpraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-
Klinikum Ravensburg, Elisabethenstr. 15
Öffnungszeiten: 
Sa, So und Feiertage 9–13 Uhr und 
15–19 Uhr. 

Hospiz-Gruppe Aulendorf
Einsatzleitung: 0151/61072975

Ist Ihre Hausnummer
gut erkennbar?

Im Notfall kann das entscheidend
für rasche HILFE durch den ARZT
oder den RETTUNGSDIENST sein!

Werden Sie Teil unseres Teams im Stadtbauamt und begleiten die Stadt Aulendorf (10.500
Einwohner) auf dem Weg zur Klimaneutralität als 

Sachbearbeiter Klimaschutz (m/w/d) in Vollzeit
Ihre Aufgaben bei uns sind:
• Beauftragte/r für eine Klimaneutrale Stadtverwaltung sowie zentrale Ansprechperson in al-

len Belangen des Klimaschutzes 
• Bestandsaufnahme, Bilanzierung und Weiterentwicklung des Prozesses zur klimaneutralen

Verwaltung  
• Entwicklung und Abstimmung eines zielkonformen Treibhausgas-Reduktionsfahrplans 
• Erarbeitung und schrittweise Umsetzung konkreter Maßnahmen 
• Finanz- und Fördermittelmanagement
• Laufende Dokumentation und Berichterstattung der Ergebnisse 
• Aufbau und Durchführung eines Monitoring-Prozesses 
• Begleitende Netzwerkarbeit, Überzeugungsarbeit, Abstimmung, Kommunikation und Öf-

fentlichkeitsarbeit
• Mitwirkung bei der Wärmeplanung und Quartiersentwicklung 
• EEA-Prozess
• Fortschreibung und Umsetzung des bestehenden Klimaschutzkonzeptes der Stadt Aulen-

dorf 
• Liegenschaften mit Bewirtschaftung Strom/Wasser/Wärmeverträge etc. 
• Biotopverbundplanung
• Verkehrs- und Radwegekonzept 
• Vorbereitung von Gremienentscheidungen
Eine Anpassung des Aufgabengebietes behalten wir uns vor.

Ihr Profil:
• Sie haben ein abgeschlossenes Hochschulstudium in den Bereichen Gebäude- oder Ener-

giemanagement, Klimaschutz, Energie-, Umwelt- oder Bauingenieurswesen oder eine ver-
gleichbare berufliche Qualifikation oder 

• Ein Studium –Bachelor Public Management, Verwaltungswirt, Verwaltungsfangestellter II
oder vergleichbare berufliche Qualifikation mit fundierten Fachkenntnissen in den geforder-
ten Bereichen sowie mit einer 

• Affinität für den Klimaschutz
• Interesse für Projektsteuerung und Projektmanagement sowie für Präsentations- und Mo-

derationstechniken
• Ausgeprägte Kommunikations- und Teamfähigkeit
• Sicherer Umgang mit Microsoft-Office-Produkten
• Verantwortungsbewusstsein, effizientes und strukturiertes Arbeiten
• Sie haben die Fähigkeit klimaschutzrelevante Themen zu vermitteln und aufzubereiten

Freuen Sie sich auf: 
• Ein interessantes, eigenständiges und zukunftsorientiertes Aufgabenfeld 
• Großen Gestaltungsspielraum und hohe Selbstständigkeit 
• Eine Vergütung entsprechend Ihrer Qualifikation nach den Bestimmungen des Tarifvertra-

ges für den öffentlichen Dienst (TVöD) 
• Einen krisensicheren Arbeitsplatz in einer Region mit hohem Freizeitwert – nahe der Alpen

und dem Bodensee
• Zusätzliche betriebliche Altersvorsorge des öffentlichen Dienstes
• Betriebliches Gesundheitsmanagement mit Wellpass
• Jobticket und Jobrad
• Möglichkeit des Homeoffice
• Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten.

Ihre Nachfragen oder Ihr spontanes Interesse nimmt unser Bauamtsleiter Herr Klaus Bo-
nelli unter der Telefon-Nr. 07525-934-144 oder per E-Mail: klaus.bonelli@aulendorf.de gerne
entgegen. In personalrechtlichen Angelegenheiten können Sie sich an Frau Thoma, Tel:
07525-934-104 oder E-Mail: brigitte.thoma@aulendorf.de wenden. 
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung mit den üb-
lichen Unterlagen bis spätestens 15.09.2024 über unser Bewerberportal unter www.aulen-
dorf.de\jobs.de oder an Bewerbung@aulendorf.de (nur pdf-Dateien- Unterlagen werden
nicht zurückgesandt)

www.aulendorf.de
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Stellungnahmen sowohl schriftlich als auch
mündlich zur Niederschrift bei der 
Stadt Aulendorf, Hauptstraße 35, 88326
Aulendorf, oder postalisch bei der Plan-
statt Senner, Breitlestraße 21, 88662 Über-
lingen, oder per E-Mail bei der Planstatt
Senner unter mueller@planstatt-

Beschluss der frühzeitigen 
Beteiligung nach § 3 Abs. 1
BauGB und Beteiligung der
Träger öffentlicher Belange
gemäß § 4 Abs. 1 BauGB für
die 9. Teiländerung des Flä-

chennutzungsplanes geplante
Sonderbaufläche „Freiflä-

chenphotovoltaik Wannen-
berg“ Gemarkung Aulendorf

Der Gemeinderat der Stadt Aulendorf, hat
am 12.05.2022 in öffentlicher Sitzung die
Aufstellung der 9. Teiländerung des Flächen-
nutzungsplanes „Freiflächenphotovoltaik
Wannenberg“ gemäß § 2 Abs.1 BauGB be-
schlossen und bekanntgemacht.
In seiner öffentlichen Sitzung hat der Ge-
meinderat am 01.07.2023 den Entwurf der 9.
Teiländerung „Freiflächenphotovoltaik Wan-
nenberg“ gebilligt und die förmliche Beteili-
gung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2
BauGB, sowie die Beteiligung der Träger öf-
fentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB
beschlossen. 

Lage des Plangebiets
Das Plangebiet befindet sich im Landkreis
Ravensburg auf der Gemarkung der Stadt
Aulendorf, westlich der Stadt Aulendorf. Die
geplante Freiflächenphotovoltaikanlage be-
zieht sich auf eine Fläche von ca. 57,2 ha
und betrifft folgende Bereiche:

Die förmliche Beteiligung der Öffentlich-
keit gemäß § 3 Abs. 2 BauGB findet in der
Zeit von Montag, 29.07.2024 bis Freitag,
30.8.2024 statt. Die Unterlagen können
dazu im Rathaus der Stadt Aulendorf,
Hauptstraße 35, 88326 Aulendorf zu den
allgemeinen Dienststunden: 

Montag – Freitag 08:00 – 12:00
Donnerstag 14:00 – 18:00
eingesehen werden. 
Ergänzend dazu sind der Inhalt der Bekannt-
machung sowie die Unterlagen unter folgen-
dem Link abrufbar und einsehbar:
https://www.aulendorf.de/leben-
freizeit/bauen-wohnen/bauleitplanung
Innerhalb der Auslegungsfrist können die

Öffentliche
Bekanntmachung

senner.de 
abgegeben werden.
Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnah-
men bleiben im Verfahren unberücksichtigt
(§ 4a Abs. 6 BauGB).
Im Rahmen des Verfahrens zur Aufstellung
wird eine Umweltprüfung gem. § 2 Abs. 4

Des Weiteren liegen folgende Arten umweltbezogener Informationen vor: 
 

Art der vorhande-
nen Information 

Urheber Thematischer Bezug 

Umweltbericht in der 
Fassung vom 
07.06.2024 

Planungsbüro für 
Landschaftsarchitektur 

Planstatt Senner 

Hinsichtlich der Umweltbelange werden die Aus-
wirkungen auf die Schutzgüter Boden, Fläche, 
Grundwasser, Klima und Luft, Tiere und Pflan-
zen, Landschaftsbild und Sach- und Kulturgüter 
geprüft. 

Es wird Schutzgutbezogen ein Maßnahmenkon-
zept zum Ausgleich der Auswirkungen der Pla-
nung dargestellt, Sowie die Eingriffs – Aus-
gleichsbilanz aufgestellt und berechnet. 

 

Alternativenprüfung 

Fassung vom 
11.04.2023 

Planungsbüro für 
Landschaftsarchitektur 

Planstatt Senner 

- Prüfung von Alternativflächen für die 
Umsetzung einer PV – Anlage 

- Landschaftsbildanalyse 

Natura 2000 Vorprü-
fung 

Planungsbüro für 
Landschaftsarchitektur 

Planstatt Senner 

- Darstellung der Auswirkungen auf an-
grenzendes FFH - Gebiet 

Art der vorhande-
nen Information 

Urheber Thematischer Bezug 

Stellungnahme vom 

07.09.2023 

. 

Landesamt für Geolo-
gie, Rohstoff und Berg-
bau 

- Hinweise zum Thema Geotechnik, 
Boden, Mineralische Rohstoffe, 
Grundwasser, Bergbau 

Stellungnahme von  

14.09.2023 

 

Landratssamt Ravens-
burg 

Abteilung Forst  

- Einhaltung des Waldabstands 

Abteilung Bodenschutz  

- Vermeidung Bodenerosion durch 
Bodenschutzkonzept 

- Bewertung Schutzgut Boden in 
der Alternativenprüfung und im 
Umweltbericht 

Abteilung Naturschutz  

- Anlagenkonfiguration und Umwelt-
wirkung 

- Bauliche Dichte der Anlage (GRZ) 
- Verschattungseffekte 
- Auswirkungen auf das Schutzgut 

Boden 
- Eingriffs – Ausgleichsbilanz 
- Artenschutz 
- Festsetzungen zu Grünordnung 
- FFH Vorprüfung und Biotopver-

bund 
- Grundwasser 

Abteilung Oberflächengewässer 

- Abstand zu bestehenden Gewäs-
sern 

- Starkregen 
- Prüfung Hangquellen 

- Vorgaben gemäß Wasserhaus-
haltsgesetzt 
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BauGB durchgeführt. In der Begründung
zum Vorentwurf ist der Umweltbericht gem.
§ 2a Abs. 2 BauGB für die Flächen enthalten,
in dem die voraussichtlichen Auswirkungen
der Planung beschrieben werden.
Eine Umweltverträglichkeits-Prüfung im Sin-
ne des Gesetzes zur Umweltverträglich-
keitsprüfung (UVPG) ist nicht erforderlich.
Folgende Unterlagen werden zur Verfügung
gestellt:
• Deckblatt 9. Änderung Flächennutzungs-

plan geplante Sonderbaufläche „Freiflä-
chenphotovoltaik Wanneberg“

• Textteil mit integriertem Umweltbericht 9.
Änderung Flächennutzungsplan geplante
Sonderbaufläche „Freiflächenphotovoltaik
Wanneberg“

• Natura 2000 Vorprüfung
• Alternativenprüfung
• Sichtfeldanalyse

Aulendorf, 26.07.2024
Matthias Burth
Bürgermeister

Beschluss der förmlichen 
Beteiligung nach § 3 Abs. 2
BauGB und Beteiligung der
Träger öffentlicher Belange
gemäß § 4 Abs. 2 BauGB für
den Bebauungsplan „Freiflä-
chenphotovoltaik Wannen-

berg“ Gemarkung Aulendorf
Der Gemeinderat der Stadt Aulendorf, hat
am 12.05.2022 in öffentlicher Sitzung die
Aufstellung des Bebauungsplanes „Freiflä-
chenphotovoltaik Wannenberg“ gemäß § 2
Abs.1 BauGB beschlossen und bekanntge-
macht.
In seiner öffentlichen Sitzung hat der Ge-
meinderat am 01.07.2024 den Entwurf des
Bebauungsplans „Freiflächenphotovoltaik
Wannenberg“ und die örtlichen Bauvor-
schriften gebilligt und die förmliche Beteili-
gung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2
BauGB, sowie die Beteiligung der Träger öf-
fentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB
beschlossen. 

Lage des Plangebiets
Das Plangebiet befindet sich im Landkreis
Ravensburg auf der Gemarkung der Stadt
Aulendorf, westlich der Stadt Aulendorf. Die
geplante Freiflächenphotovoltaikanlage be-
zieht sich auf eine Fläche von ca. 57,2 ha
und wird aufgrund der Größe in drei Teilbe-
reiche gegliedert: 
Teilbereich 1 liegt südlich der L286. Teilbe-
reich 2 liegt nördlich der L 286 und erstreckt
sich bis zum Wannenberger Weiher. Die To-
pografie weist zwei Erhebungen in diesem
Teilbereich auf, sodass die Exposition nicht
durchgängig nach Süden ausgerichtet ist.
Teilbereich 3 liegt zwischen dem Wannen-
berger Weiher und der L 285 im Norden.
Ausgeklammert aus dem Teilbereich 1 ist
das Hofgut der Familie Königsegg-Aulen-
dorf. Zwischen Teilbereich 2 und 3 fließt der
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Des Weiteren liegen folgende Arten umweltbezogener Informationen vor: 
 

Art der vorhande-
nen Information 

Urheber Thematischer Bezug 

Umweltbericht in der 
Fassung vom 
07.06.2024 

Planungsbüro für 
Landschaftsarchitektur 

Planstatt Senner 

Hinsichtlich der Umweltbelange werden die Aus-
wirkungen auf die Schutzgüter Boden, Fläche, 
Grundwasser, Klima und Luft, Tiere und Pflan-
zen, Landschaftsbild und Sach- und Kulturgüter 
geprüft. 

Es wird Schutzgutbezogen ein Maßnahmenkon-
zept zum Ausgleich der Auswirkungen der Pla-
nung dargestellt, Sowie die Eingriffs – Aus-
gleichsbilanz aufgestellt und berechnet. 

 

Artenschutzrechtli-
che Prüfung und 
CEF Feldlerchen-
konzept 

Fassung vom 
07.06.2024 

Planungsbüro für 
Landschaftsarchitektur 

Planstatt Senner 

- Artenschutzrechtliche Prüfung der Flä-
che 

- Kartierungen der Arten 
- Maßnahmenkonzept zum Schutz der 

Feldlerche 

- CEF - Außgleichsmaßnahmen für die 
Feldlerche 

Alternativenprüfung 

Fassung vom 
11.04.2023 

Planungsbüro für 
Landschaftsarchitektur 

Planstatt Senner 

- Prüfung von Alternativflächen für die 
Umsetzung einer PV – Anlage 

- Landschaftsbildanalyse 

Bodenschutzkonzept 

 

Ingenieurbüro  

Flickinger & Tollkühn 

- Darstellung der Schutzmaßnahmen 

Regenwasserkon-
zept 

Planungsbüro für 
Landschaftsarchitektur 

Planstatt Senner 

- Darstellung der vorgesehenen Maß-
nahmen zum Umgang mit Regenwas-
ser 

Natura 2000 Vorprü-
fung 

Planungsbüro für 
Landschaftsarchitektur 

Planstatt Senner 

- Darstellung der Auswirkungen auf an-
grenzendes FFH - Gebiet 

Art der vorhande-
nen Information 

Urheber Thematischer Bezug 

Stellungnahme vom 

14.09.2023 

. 

Regierungspräsidium 
Tübingen 

- Belange der Landwirtschaft bezüglich 
Verbrauch landwirtschaftlicher Flä-
chen 

- Blendschutz 
- Entwässerung 
- Belange des Naturschutzes bezüglich 

Ergebnisse der artenschutzrechtli-
chen Untersuchungen 

- Klimaschutzgesetz und Klimaschutz-
ziele 

- Hinweis auf Durchführung der Ände-
rung des FNP im Parallelverfahren 

- Verweis auf klimaschutzziele 
- Hinweis auf Förderfähigkeit des Vor-

habens bei Lage im benachteiligten 
Gebiet 

- Bedenken bezüglich Verlustes von 
Landwirtschaftlichen Flächen 

- Forderung zur Umsetzung einer Agri 
– PV - Anlage 

Stellungnahme vom 

06.09.2023 

. 

Landesamt für Geolo-
gie, Rohstoff und Berg-
bau 

- Hinweise zum Thema Geotechnik, 
Boden, Mineralische Rohstoffe, 
Grundwasser, Bergbau 

Stellungnahme vom  

19.09.2023 

 

BUND Ortsgruppe Au-
lendorf 

- Monitoring und Umsetzung der Aus-
gleichsmaßnahmen 

- Schutzgut Pflanzen, Tiere und biolo-
gische Vielfalt 

- Beweidungskonzept 

Stellungnahme vom 
14.09.2023 

NABU Bezirksstelle All-
gäu – Dona-Ober-
schwaben 

- Zaundesign und Wolfsschutz 
- Schutzgut Pflanzen, Tiere und biolo-

gische Vielfalt 
- Landschaftsbild 
- Artenschutz 
- Grünordnungskonzept 
- Monitoring und Schutzgut Boden 
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Anlass Ziel und Zweck der Planung
Mit der Aufstellung des Bebauungsplanes
und der Änderung des Flächennutzungspla-
nes, sollen die planungsrechtlichen Voraus-
setzungen für die Nutzbarmachung der Flä-
chen für eine Freiflächenphotovoltaikanlage
geschaffen werden. Die BEE Development
GmbH beabsichtigt in Kooperation mit dem
Haus Königsegg-Aulendorf in dessen Eigen-
tum die Flächen sind, auf drei Teilflächen mit
einer Flächengröße von insgesamt ca. 57,2
ha eine Freiflächenphotovoltaikanlage um-
zusetzen.
Der Bebauungsplan „Freiflächenphotovol-
taik Wannenberg“ wird im Regelverfahren
mit Umweltbericht aufgestellt und bildet die
planungsrechtliche Voraussetzung für das
geplante Vorhaben.
Zum Entwurf des Bebauungsplans „Freiflä-
chenphotovoltaik Wannenberg“ und den ört-
lichen Bauvorschriften, dem Umweltbericht
mit integriertem Fachbeitrag Artenschutz
und Eingriffs – Ausgleichsbilanz, wird gemäß
§ 3 Abs.2 der Öffentlichkeit die Möglichkeit
gegeben, sich in der Zeit
von Montag, 29.07.2024 bis Freitag,
30.08.2024 (jeweils einschließlich) zu in-
formieren sowie die Möglichkeit zur Äu-
ßerung und Stellungnahme gegeben. Die
Unterlagen können dazu im Rathaus der
Stadt Aulendorf, Hauptstraße 35, 88326
Aulendorf zu den allgemeinen Dienststun-
den: 
Montag – Freitag 08:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag 14:00 – 18:00 Uhr
eingesehen werden. 
Ergänzend dazu sind der Inhalt der Bekannt-
machung sowie die Unterlagen unter folgen-
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dem Link abrufbar und einsehbar. 
https://www.aulendorf.de/leben-
freizeit/bauen-wohnen/bauleitplanung
Innerhalb der Auslegungsfrist können die
Stellungnahmen sowohl schriftlich als auch
mündlich zur Niederschrift bei der 
Stadt Aulendorf, Hauptstraße 35, 88326
Aulendorf, oder postalisch bei der Plan-
statt Senner, Breitlestraße 21, 88662 Über-
lingen, oder per E-Mail bei der Planstatt
Senner unter mueller@planstatt-
senner.de 
abgegeben werden.
Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnah-
men bleiben im Verfahren unberücksichtigt
(§ 4a Abs. 6 BauGB).
Folgende Unterlagen werden zur Verfügung
gestellt:
• Planzeichnung Bebauungsplan „Freiflä-

chenphotovoltaik Wanneberg“
• Textteil Bebauungsplan „Freiflächenphoto-

voltaik Wanneberg“
• Begründung Bebauungsplan „Freiflä-

chenphotovoltaik Wanneberg“
• Umweltbericht Bebauungsplan „Freiflä-

chenphotovoltaik Wanneberg“
• Natura 2000 Vorprüfung
• Alternativenprüfung
• Sichtfeldanalyse
• Pflanzlisten
• Übersichtskarten

Aulendorf, 26.07.2024
Matthias Burth
Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung 
Beim Grundbuchamt Ravensburg wurde an-
geregt, für das bisher im Grundbuch noch
nicht gebuchte Grundstück der Gemarkung
Aulendorf Flst. 1188/4, Wegwiesen, 394 qm
Verkehrsfläche ein Grundbuchblatt anzu-
legen.
Da es sich um ein buchungspflichtiges
Grundstück handelt, hat die Anlegung des
Grundbuchblattes gemäß § 116 GBO von
Amts wegen zu erfolgen. Die Ermittlungen
des Grundbuchamts haben folgendes erge-
ben: Im Primärkataster und dessen Fortfüh-
rungen sind als Besitzer „Die Besitzer der
Parzellen-Nr. 1188/5, 1188/1, 1188/2 und
1188/3 gemeinschaftlich“ aufgeführt. Die
früheren Parzellen-Nrn. sind nun die Flurstü-
cke 1188/6, 1188/5, 1188/8, 1188/3,
1188/10, 1188/11, 1188/2, 1188/9 und
1188/1. Aufgrund der tatsächlichen Lage
und Nutzung des Flst. 1188/4 ist die nach-
stehend genannte Person als Alleineigentü-
mer einzutragen. Der weitere Eigentümer der
Flurstücke 1188/6, 1188/5 und 1188/8 kann
durch ein im Grundbuch eingetragenes Geh-
und Fahrrecht ausreichend abgesichert wer-
den.
Gemäß § 122 GBO wird hiermit öffentlich
bekannt gemacht, dass die Anlegung eines
Grundbuchs bezüglich des oben bezeichne-
ten Grundstücks der Gemarkung Aulendorf
bevorsteht.
Das Grundbuchamt beabsichtigt als Alleinei-
gentümer einzutragen:
Joachim Dürr, geb. am 09.01.1975

Aulendorfer Bach, welcher zuvor den Mal-
weiher durchfließt und anschließend, nach
Querung des Wannenberger Weihers nach
Osten durch Aulendorf fließt.
Nördlich schließt ein landwirtschaftlicher Be-
trieb an, überwiegend befinden sich intensiv
genutzte Ackerflächen im Umfeld des Plan-
gebiets. Westlich der Vorhabenfläche fließt
der Lippentälegraben mit Fließrichtung in
südliche Richtung. Südlich des Plangebiets
schließen Grünlandflächen und im weiteren
Umfeld Waldflächen an.
Der Geltungsbereich ergibt sich aus folgen-
der Darstellung:
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 g und Schutzgut Boden 

Stellungnahme von  

14.09.2023 

 

Landratssamt Ravens-
burg 

Abteilung Forst  

- Einhaltung des Waldabstands 

Abteilung Bodenschutz  

- Vermeidung Bodenerosion durch 
Bodenschutzkonzept 

- Bewertung Schutzgut Boden in 
der Alternativenprüfung und im 
Umweltbericht 

Abteilung Naturschutz  

- Anlagenkonfiguration und Umwelt-
wirkung 

- Bauliche Dichte der Anlage (GRZ) 
- Verschattungseffekte 
- Auswirkungen auf das Schutzgut 

Boden 
- Eingriffs – Ausgleichsbilanz 
- Artenschutz 
- Festsetzungen zu Grünordnung 
- FFH Vorprüfung und Biotopver-

bund 
- Grundwasser 

Abteilung Oberflächengewässer 

- Abstand zu bestehenden Gewäs-
sern 

- Starkregen 
- Prüfung Hangquellen 

- Vorgaben gemäß Wasserhaus-
haltsgesetzt 

 
 

      
 

     
     
     
     
    
  
  
  
  

 
 

  
 

  
 



stärken.
Die Stadt Aulendorf blickt mit Zuversicht und
Erwartung auf die kommenden Jahre und
dankt allen Beteiligten für ihren Einsatz und
ihr Engagement.

BM Burth mit den Ortsvorstehern

Grundschule Aulendorf 
macht Unterricht beim 

Bürgermeister 
Die letzten Tage hatten alle Schüler der 3.
Klassenstufe der Aulendorfer Grundschule
die spannende Gelegenheit, unseren Bür-
germeister im Rathaus zu besuchen! Nach
einer interessanten Kurzführung durch die
Amtsstuben nahm sich Herr Burth Zeit den
neugierigen und aufgeweckten Grundschü-
lern Rede und Antwort zu stehen.
In einer lockeren Atmosphäre stellten die
Kinder viele lustige und interessante Fragen,
die Herr Burth mit viel Geduld und Humor
beantwortete. Die Fragen reichten von „wa-
rum Aulendorf Aulendorf heißt?“, „welches
Haus am ältesten ist in Aulendorf?“ bis hin
zu „wer ist Ihr Chef“? 
Unter anderem erklärte Herr Burth, was man
in einem Rathaus alles erledigen kann und
wer dafür zuständig ist. Und, dass das Rat-
haus das Verwaltungszentrum unserer Stadt
ist. „Hier werden wichtige Entscheidungen
getroffen, Dienstleistungen organisiert und
die Bürger betreut“, so Bürgermeister Burth.
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Personen, die Einwendungen gegen die vor-
stehende Eintragung geltend machen wer-
den aufgefordert, ihren Einspruch binnen 1
Monat seit Aushang dieser Bekanntma-
chung dem Amtsgericht Ravensburg -
Grundbuchamt - (Postanschrift: Gartenstra-
ße 100, 88212 Ravensburg) unter Angabe
des Aktenzeichens RAV001/44/2024 mitzu-
teilen.
Ravensburg, den 16. Juli 2024
Amtsgericht Ravensburg
-Grundbuchamt-
Weihrauch
Bezirksnotar

Konstituierende Gemeinde-
ratssitzung am 22. Juli 2024

in Aulendorf
Am Montag, den 22. Juli 2024, fand im
Schloss von Aulendorf die konstituierende
Sitzung des neuen Gemeinderats statt. Die-
se Sitzung markierte einen bedeutenden
Moment für die Stadt, da nicht nur die neuen
Gemeinderäte, die am 9. Juni 2024 gewählt
wurden, verpflichtet wurden, sondern auch
die verdienten Mitglieder, die ausgeschieden
sind, verabschiedet wurden.

Verabschiedung der ausscheidenden Ge-
meinderäte
Der Abend begann mit der Verabschiedung
der ausscheidenden Gemeinderatsmitglie-
der Beatrix Nassal, Matthias Holzapfel, Mar-
tin Waibel, Stefanie Dölle und Sahin Gün-
dogdu. Bürgermeister Matthias Burth
bedankte sich im Namen der gesamten
Stadt für den unermüdlichen Einsatz und die
wertvolle Arbeit der scheidenden Mitglieder.
Alles in allem zählte die Wahlperiode 2019 –
2024 stolze 202 Sitzungen mit rd. 1.350 Be-
ratungspunkten. Außerordentlich geprägt
war die Legislaturperiode zudem von Coro-
na und der weiteren Flüchtlingswelle in Fol-
ge des Ukraine-Kriegs. „Ihre Beiträge haben
die Entwicklung unserer Stadt nachhaltig
geprägt und wir schulden Ihnen großen
Dank für Ihr Engagement“, sagte Burth in
seiner Ansprache. 

Die ausscheidenden Mitglieder erhielten als
Zeichen der Anerkennung jeweils eine Ur-
kunde, eine Medaille und ein kleines Prä-
sent. Weitere Urkunden und Ehrennadeln
des Gemeindetags Baden-Württemberg er-
hielten Hartmut Holder für 40 Jahre ehren-
amtliche Tätigkeit, zuletzt als Ortschaftsrat
(Gemeinderat bis 2018). Herr Franz Thurn er-

Stadt informiert

hielt die Ehrennadel für 25 Jahre Ortschafts-
und Gemeinderat und Herr Oliver Jöchle für
10 Jahre Gemeinderat.

Verpflichtung der neu gewählten Gemein-
deräte
Anschließend wurde der feierliche Akt der
Verpflichtung der neuen Gemeinderäte
durchgeführt. Bürgermeister Burth nahm die
Verpflichtung der insgesamt 18 Ratsmitglie-
der vor, die in der Wahl am 9. Juni 2024 das
Vertrauen der Bürgerinnen und Bürger erhal-
ten hatten. Darunter begrüßte Bürgermeister
Burth als neue Mitglieder Klaus Merk, Marcel
Baur, Thomas Beck, Niklas Gentner und Dr.
Ernst Deuer. In seiner Rede betonte Burth
die Bedeutung der kommunalen Selbstver-
waltung und ermutigte die neuen Ratsmit-
glieder, ihre Aufgaben mit Verantwortungs-
bewusstsein und Leidenschaft anzugehen.
„Heute beginnt ein neues Kapitel für unsere
Stadt. Wir stehen vor großen Herausforde-
rungen, aber auch vor vielen Chancen, die
wir gemeinsam nutzen können. Ich freue
mich auf eine konstruktive Zusammenarbeit
mit ihnen als neuen Gemeinderat“, so Burth.
Themen wie die Stadtentwicklung, die För-
derung des sozialen Zusammenhalts und
die Verbesserung der Infrastruktur stehen
dabei im Fokus. „Ebenso sollte die Zusam-
menarbeit von gegenseitigem Respekt und
Vertrauen geprägt sein“, wünschte sich
Burth für die künftige Arbeit im Gremium. 
Die erste Aufgabe des neuen Rates war, die
neuen Ortsvorsteher und deren Stellvertreter
zu wählen. Ortsvorsteherin für Tannhausen
ist und bleibt Frau Margit Zinser-Auer. Neu
im Amt als Ortsvorsteher für Zollenreute be-
stätigt wurde Manfred Frey und für die Ort-
schaft Blönried Bernhard Metzler.
Die Sitzung endete mit einem gemeinsamen
Essen, bei dem sich die neuen und alten Mit-
glieder des Gemeinderats in geselliger und
informeller Atmosphäre austauschen konn-
ten. Dieser Abend bot die Gelegenheit, die
Weichen für eine erfolgreiche Zusammenar-
beit in den kommenden Jahren zu stellen
und das Band der Gemeinschaft weiter zu



nicht in dieses Förderprogramm fallen. Hier
gibt es verschiedene Kategorien an Gebäu-
den, die das betrifft. 
Es gibt zum einen „hellgraue Flecken“, das
sind Gebäude, die mit einer Bandbreite von
unter 100 Mbit/s gemeldet sind. Diese kön-
nen bis zu einem gewissen Umfang eben-
falls über ein sogenanntes Upgrade beim
Fördermittelgeber zum geförderten Ausbau
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Zahlen und Fakten zum Gemeindegebiet
Aulendorf standen ebenfalls auf der Unter-
richtsagenda.
Herr Burth freute sich über das große Inte-
resse der Kinder und erklärte auf die Frage
„wer kann Bürgermeister werden?“ in Kurz-
form, wer Bürgermeister werden kann und
was die Aufgaben und Pflichten eines Bür-
germeisters sind. 
Die Schüler waren begeistert und nahmen
viele Eindrücke mit zurück in ihre Klassen-
zimmer. Eine tolle Unterrichtsstunde und ein
spannender Einblick in die Stadtverwaltung,
der den Kindern hoffentlich noch bis nach
den Ferien in Erinnerung bleibt.

Aktueller Sachstand und Infos
zum Breitbandausbau

Der momentan laufende Breitbandausbau
im Gebiet der Stadt Aulendorf kommt gut
und bislang  planmäßig voran. Die  Fertig-
stellung aller Arbeiten wird für den Herbst
dieses Jahres erwartet.
Nach Fertigstellung der Arbeiten muss das
Gesamtsystem aufwändig gemessen und
dokumentiert werden. Nach Abschluss die-
ses Schrittes kann das Netz an den Netzbe-
treiber des kommunalen Netzes, die Net-
ComBW, übergeben werden. Diese
Übergabe ist für Ende des Jahres 2024 ge-
plant. 
Die NetComBW pflegt das neu geschaffene
Netz in seine nachgelagerten Betriebssyste-
me ein und installiert die aktive Technik in
den Hauptverteilern ( POP-Stationen). So-
bald dieser Prozess abgeschlossen ist, ist
das Netz betriebsbereit und die Verträge
können entweder online auf
https://www.netcom-bw.de/ oder über einen
Vertriebspartner gebucht werden.  Informa-
tionen über Tarife können bereits jetzt über
die Homepage der NetComBW abgerufen
werden.
Im Vorfeld der Betriebsbereitschaft wird es
Informationsveranstaltungen zu allen Fragen
rund um den Anschluss an das Netz in der
Stadt Aulendorf geben. 

Hintergründe rund ums geförderte Breit-
band
Der in Aulendorf getätigte Ausbau findet im

Rahmen des  sogenannten „Weißen-Fle-
cken-Programms“ statt. Weiße Flecken sind
Anschlüsse, welche mit einer Bandbreite
von weniger als 30 Mbit/s versorgt sind. Die-
se erhalten einen voll geförderten, d.h. kos-
tenfreien Anschluss.
Um diese sog. Weißen Flecken zu versor-
gen, werden Trassen gebaut, welche natür-
lich auch an Objekten vorbeiführen, welche



beantragt werden. Dies wurde in den Teilor-
ten Steinenbach, Münchenreute, Zollenreute
und Tannweiler so umgesetzt. 
In Zollenreute ergab sich auf Grund der ins-
gesamt sehr unterschiedlichen Versor-
gungslage, welche von 15 – 1000 M/Bit/s
reichte, eine interessante Konstellation aus
„weißen“ (bis zu 30 Mbit/s), „hellgrauen“ (bis
zu 100 Mbit/s), „dunkelgrauen“ (über 100
Mbit/s) und sogar „schwarzen“ (über 1000
Mbit/s) Flecken.
„Dunkelgraue Flecken“, an den Trassen sind
grundsätzlich nicht förderfähig. Im Rahmen
des sogenannten „Vortriebs auf Grundlage
von Reservekapazitäten“ können diese je-
doch mit einem Vorgriff versehen werden,
d.h. man legt ein Leerrohr ca. 0,5 m auf das
Grundstück.
Sollte dieses Leerrohr an einen im Zuge des
Ausbaus betriebsfertigen Netzverteiler en-
den, kann hier ein kostenpflichtiger An-
schluss angeboten werden. Dies wurde in
Zollenreute auch so gehandhabt.
Wird ein Vorgriff gelegt oder liegt das Ge-
bäude auf der trassennahen Seite des Aus-
baus, ist das Gebäude im Sinne der „homes
– passed - Regelungen“ in zukünftigen För-
derprogrammen nicht mehr förderfähig.

Hieraus resultiert, dass man trassennahe
Vorgriffe baut, und trassenferne Anschlüsse
nicht baut, um die Förderfähigkeit im Zuge
späterer Förderprogramme zu erhalten.

Ausflug der Seniorenabteilung
FFW Aulendorf

Mit den 3 MTW Fahrzeugen der Feuerwehr
wurde am 21.Juni frühmorgens der diesjäh-
rige Ausflug nach Leutkirch gestartet.  Die
erste Station auf dem Programm war das
Elektronische Museum.
Unwahrscheinlich, was hier für Altertümer
lagern. Alte Waschmaschinen, Bügeleisen,
Radios, Tonbänder, Musikboxen, Flipperau-
tomaten, sogar ein voll funktionsfähiges
Läutwerk einer Kirchturmuhr. Des weiteren
ein kleines Kino mit Polstersesseln und eini-
gen alten Filmvorführgeräten. 
Nächste Station war die Fa. Rapunzel Natur-
kost in Legau. Ein riesiges Anwesen mit
mehreren Gebäuden, ein Schaugarten und

sogar ein Turm wo Rapunzel die Haare he-
runter lässt. Es befindet sich dort auch ein
tolles Cafe mit Bioladen und im oberen Be-
reich ist  eine Dachterrasse mit Rundum-
blick. Danach ging es ein paar Kilometer
weiter zum Illerdurchbruch. Hier befindet
sich gleich am Anfang ein großes Laufkraft-
werk, eine sehr schön angelegte Fischtreppe
und ein Aussichtsturm. Eine große Stahlbrü-
cke führt über die Iller über die man rüber
laufen kann.
Der Ausflug war trotz des etwas durchwach-
senen Wetters, ein voller Erfolg. Zum Ab-
schluß wurde das Gasthaus Schalander an-
gesteuert. Ein herzliches Dankeschön an alle
Organisatoren, an unsere Fahrer sowie an
Markus Huchler der diese Idee einbrachte.

Den Bund fürs Leben haben geschlossen:
Gregor Bachmann und Maria Christine Leut-
he geb. Kennerknecht, Stiefenhofen
Maxim Fedosov und Anastasiia Andreewna
Shabanova, Aulendorf
Patrick Noack und Perin Timucin, Aulendorf

In die Ewigkeit abberufen wurden:
Manfred Rothmund, Aulendorf
Wilhelm Johann Felder, Aulendorf
Nikademus Oberdörfer, Aulendorf

Gottesdienste St. Martin
Samstag, 27. Juli 
18.00 Uhr Hl. Messe

Sonntag, 28. Juli  
10.00 Uhr Hl. Messe

Liebe Gemeinde,
wir wünschen Ihnen eine erholsame Ferien-
zeit. Auch das Pfarrhausteam macht Ur-
laub, aber es ist so geplant, dass immer je-
mand vom Team da ist. 
Das Pfarrbüro ist in der Ferienzeit durchge-
hend zu den Öffnungszeiten (außer Don-
nerstagabend) geöffnet – außer bei Krank-
heit kann es zu Einschränkungen kommen! 
Vom Pastoralteam ist immer jemand da für
die seelsorgliche Begleitung und für die Got-
tesdienste. 
Das Katholische Gemeindehaus ist in den
Ferien geschlossen! 

Standesamt

Kirchen
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Die Stadt Aulendorf sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

Reinigungskräfte (m/w/d) 
für verschiedene Bereiche und Einsatzstellen 
Minijob oder Midijob

Folgende Bereiche und Einsatzstellen sind zu vergeben:
• Sporthallen in Aulendorf; Montag - Freitag vor Schulbeginn
• Kindergarten Blönried und Zollenreute; einzelne Tage abends
• Feuerwehrgerätehaus Blönried; flexibel

Bitte teilen Sie uns in Ihrer Bewerbung mit für welchen Bereich Sie sich interessieren.
Zusätzlich übernehmen Sie die Urlaubs- oder Krankheitsvertretung für andere Reinigungs-
kräfte

Profil:
•  Wünschenswert sind Erfahrungen im Reinigungsbereich
• Sie sind flexibel, belastbar, freundlich und zuverlässig
• Gute Verständigung in deutscher Sprache
• Führerschein von Vorteil

Wir bieten:
• unbefristete Anstellung in Teilzeit oder als Minijob
• ein engagiertes und freundliches Team
• Vergütung des öffentlichen Dienstes TVöD EG 2 (Stundenlohn derzeit 15,23€)
• Jahressonderzahlung
• Zusatzversorgung (Betriebsrente durch ZVK)
• Betriebliches Gesundheitsmanagement (Wellpass, Gesundheitstag, uvm.)

Fragen?
Weitere Auskünfte erhalten Sie von Frau Thoma unter 07525/934-104 oder per Mail unter
brigitte.thoma@aulendorf.de.

Interesse?
Dann senden Sie uns eine Kurzbewerbung mit Anschreiben und Lebenslauf über unser On-
lineportal unter www.aulendorf.de/jobs, per Mail an bewerbung@aulendorf.de, oder per
Post an Stadt Aulendorf, Personalbüro, Hauptstraße 35, 88326 Aulendorf. 

www.aulendorf.de



Gottesdienste
Thomasgemeinde

Sonntag, 28. Juli – 9.n.Trinitatis
9.15 Uhr Gottesdienst mit Wunschliedersin-
gen anlässlich des Jubiläums 500 Jahre Ge-
sangbuch: Pfarrerin Gertrud Hornung | Or-
gel: Katharina Bauer
In den Sommerferien ist weder Kinderkir-
che noch TEENY-Kirche! 
10.45 Uhr Gottesdienst mit Wunschlieder-
singen in Altshausen ebenfalls mit Pfarrerin
Gertrud Hornung und Katharina Bauer.
Seniorenkreis und Frauenfrühstück haben
im August Sommerpause.

Pfarrerin Gertrud Hornung ist vom 29. Juli
bis 9. August im Urlaub. Vertretung in drin-
genden Fällen hat von 29. Juli bis einschließ-
lich 4. August 2024 Pfarrer Sven Wegner-
Denk, Altshausen Tel. 07584 3540.
Vom 5. bis 9. August Pfarrerin Charlotte
Horn, Bad Buchau Tel. 07582 2324

Gottesdienste 
im Schönstatt-Zentrum 

Eucharistiefeiern im Schönstattzentrum
Sonntag 10.00 Uhr im Haus, bei schönem
Wetter vor der Kapelle.
Jeden 1. Freitag im Monat 19.00 Uhr in der
Kapelle. Weitere Gottesdienste sporadisch,
Nachfrage dazu gerne unter 0176/20985970

Beichtgelegenheit 
Jeden 1. Freitag im Monat 17.00 – 19.00 Uhr 
Weiteres Angebot: „Ich hör dir zu – Ge-
spräch, Seelsorge“ (Flyer liegen in der Ka-
pelle aus)

Eucharistische Anbetung
Gestaltete Anbetung:
Dienstag 8.00 – 9.30 Uhr
(während der Schulzeit)
Stille Anbetung:

Montag 9.00 – 21.00 Uhr
Dienstag 9.30 – 20.00 Uhr
Mittwoch 9.00 – 22.00 Uhr

Donnerstag 9.00 – 24.00 Uhr
Freitag 10.00 bis Sonntag 20.00 Uhr 

durchgehend

Spaß, gute Laune und viel
Frohsinn

viel Spaß, gute Laune und herzerfrischende
Freude hatten die Gäste, die ins Cafe Froh-
sinn des Stadtseniorenrats einkehrten.
Bei strahlendem Sonnenschein durften wir
drinnen und auf der Terrasse des Hofgarten-
treffs 30 Besucher*innen begrüßen.
Zum ersten Mal hatten wir die Bewohner*in-
nen des Alten- und Pflegeheims „Haus am
Schloßplatz“ eingeladen, die von zwei enga-

Vereine & 
Institutionen

gierten Pflegekräften begleitet wurden.
Aus unserem Team sorgte Wolfgang Bartel
für  heitere Stimmung und vergnügtes Bei-
sammensein. Unter seiner Anleitung sangen
und jubilierten wir Volkslieder und „Oldies“,
die uns an vergangene Zeiten erinnerten und
zugleich viel Gesprächsstoff boten. Und wo
gibt’s denn auch schon eine Polonaise mit
einer Rollstuhlfahrerin vorneweg?

Duftender Kaffee und erfrischende Geträn-
ke, leckerer Nussstrietzel und Gebäck run-
deten unser Angebot für unsere überaus zu-
friedenen Gäste ab.

Das Team des Stadtseniorenrates freut sich
auf ein baldiges Wiedersehen im Cafe Froh-
sinn (jeden 3. Donnerstag im Monat von
14.00 bis 17.00 Uhr im Hofgartentreff).

Busausfahrt an den Lüner See
Der DAV Sektion Aulendorf bietet am Sonn-
tag 22.09.24 zusammen mit der Sektion Bad
Saulgau eine Busausfahrt an den Lüner See
an.
Angeboten werden Touren unterschiedlicher
Schwierigkeitsgrade, wie z.B. Schesaplana,
Saulakopf, Saulaklettersteig, Heinrich-Hue-
ter-Hütte u.a.

Abfahrt in Aulendorf ist ca. 06:30 Uhr und die
Rückkehr ist für 18:00 Uhr geplant. Bei sehr
schlechtem Wetter wird die Tour verschoben
oder fällt aus. 
Die Kosten pro Teilnehmer betragen € 25,-.
Für nähere Informationen und Anmeldun-
gen:
Tel.: 07525 912 074 oder Mail:
frank.lippik@dav-aulendorf.de

Großer Ansturm im Repara-
tur-Café am 13. Juli 2024 

Am Samstag, 13. Juli 2024 hatte das neue
Reparatur-Café der Solidarischen Gemeinde
in Aulendorf zum zweiten Mal geöffnet. Be-
reits um 9.30 Uhr kamen die ersten Gäste
mit zwei Fahrrädern zum Räderwechsel vor-
bei. 
Insgesamt knapp 40 Reparaturen kamen an
diesem Vormittag in die Werkstatt und die
Mitarbeiter hatten alle Hände voll zu tun. Er-
folgreich konnten unter anderem elektrische
Heckenscheren, Nähmaschinen, Sandwich
Maker, Haarfön, Kaffeemühle, CD-Spieler,
Drucker und vieles mehr wieder „zum Lau-
fen“ gebracht werden. Die Erfolgsquote lag
sehr hoch was die Mitarbeiter natürlich an-
spornt.
Auch können wir eine neue Helferin in unse-
rem Team begrüßen, die sich an diesem Vor-
mittag zur künftigen Mithilfe bereiterklärt hat.
Vielen Dank und herzlich Willkommen im
Team. Gerne dürfen noch weitere Interes-
sierte zum Team dazustoßen.
Mittlerweile haben wir fachkundige Hand-
werker in den Bereichen Elektrik, Drucker,
Kaffeevollautomaten, Nähmaschinen, IT,
Schleifarbeiten (Gartenschere, Axt, Messer),
Fahrräder und auch einige Allrounder die
versuchen, das Mitgebrachte gemeinsam
mit den Gästen zu reparieren. Gerne darf
auch mal eine aus dem Leim geratene
Schublade mitgebracht werden.
Gemeinsam mit anderen reparieren, das ist
das Konzept von unserem Reparatur-Café.
Zur Reparatur dürfen Dinge mitgebracht
werden, die selbst getragen werden können.
Der Service selbst ist kostenlos, benötigte
Ersatzteile und Material sind von den Gästen
zu bezahlen. Für das leibliche Wohl ist mit ei-
nem Imbiss und Getränken gesorgt. 
Es findet immer am zweiten Samstag im Mo-
nat von 9:30 – 12:30 Uhr im normalerweise
von der vhs genutzten Gebäude im Spital-
weg 20 (ehem. Schalmeienheim) statt. 
Es wird noch ein abschließbarer Spind oder
Schrank für das bereits sehr großzügig ge-
spendete Werkzeug benötigt.
Kommen Sie vorbei und nutzen auch Sie
dieses nachhaltige Projekt.
Der nächste Termin ist am Samstag, 
14. September 2024
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„Das Imperium streicht 
zurück“ mit dem Ponticelli

Ensemble 
Das Ponticelli Ensemble aus Aulendorf ist
am kommenden Sonntag, 28.7. um 17.00
Uhr auf der Landesgartenschau.
Mit „Das Imperium streicht zurück“ entführt
das oberschwäbische Ensemble in emotio-
nale Klangwelten aus Film und Fernsehen.
Tauchen Sie ein in eine fesselnde Welt der
Musik und erleben Sie die Fortsetzung einer
epischen Saga mit Streichinstrumenten, Pia-
no und Percussion. 
Das Ensemble freut sich auf ein begeistertes
Publikum und verspricht einen unvergessli-
chen Ausklang des Tages auf der Landes-
gartenschau voller musikalischer Höhe-
punkte.
Landesgartenschau in Wangen
Sonntag, 28.7.2024
Argenbühne, 17.00Uhr
Der Eintritt ist im Eintrittspreis der Landes-
gartenschau enthalten

Kneippverein Aulendorf
Die Veranstaltung Picknick im Park an der
Wassertretstelle, die für Freitag, den 2. Au-
gust angekündigt war muss leider ausfallen,
da die Band *Picobello* wegen Krankheit
nicht spielen kann. Die nächste Veranstal-
tung des Kneippvereins ist die Fahrradtour
am 10. August, die Einladung folgt.

Bewegungskurse Herbst 2024 beim
Kneippverein
Eine Säule der Kneippschen Gesundheits-
lehre ist die Bewegung. Sebastian Kneipp
befürwortete tägliche Übungen zur Gesund-
erhaltung des Bewegungsapparates und der
allgemeinen Gesundheit.
Die Bewegungskurse Herbst 2024 des
Kneippverein Aulendorf beginnen wieder am
Montag, den 9. September. Diplomsportleh-
rerin Julia Niepmann-Eisenlauer bietet neben
*Line Dance Kurs * einen Kurs * Gymnastik
mit Musik * an. Hier werden alle Aspekte der
allgemeinen Fitness mit musikalischer Unter-
stützung bearbeitet. Im Kurs *Starker Rü-
cken* geht es um die Stabilisierung und

Schmerzprävention der Wirbelsäule.
Die Sportangebote finden im Dorfgemein-
schaftshaus Tannhausen statt. Für den Kurs
starker Rücken bitte eine eigene Matte oder
ein Handtuch mitbringen. Das Duschen
nach dem Sport ist nicht möglich.
Kurs Plan:
17.30 Uhr Rundum Fit mit Musik, 18.20 Uhr
Line Dance, 19.10 Uhr Starker Rücken 
Die Kurse laufen über 10 Wochen. Kursge-
bühren für Mitglieder 50 € /60€ 
Nichtmitglieder. Anmeldung: 017622976232

Offener Bürgerstammtisch
und Radtour am 30. Juli 

Aulendorf nach der Wahl – was kommt auf
uns zu, in der Stadt und im Landkreis? Dies
möchten wir gerne in einer offenen Runde
mit der Bürgerschaft diskutieren. Am Diens-
tag, 30.7. laden wir daher zu einem Stamm-
tisch ab 19:30 Uhr im irReal ein. Mit dabei ist
die neu gewählte Stadtratsfraktion (Britta
Wekenmann-Arnold, Ernst Deuer und Rainer
Marquardt) sowie Kreisrat Korbinian Sekul.
Ansonsten gelten die „goldenen Stamm-
tischregeln“: keine Tagesordnung und keine
Rednerliste! Sie entscheiden, was auf den
Tisch kommt und diskutiert wird.
Bereits um 18 Uhr treffen sich die Roten
Radler vor dem Schloss und brechen zu ei-
ner Feierabendtour auf.

Grillfest der Landfrauen 
Aulendorf

Die LandFrauen laden Ihre Mitglieder mit
Partner und Kinder am Sonntag, den 4. Au-
gust 2024 ab 11.30 Uhr nach Tannhausen
(Dorfgemeinschaftshaus) zum traditionellen
Grillfest ein (findet bei jedem Wetter statt).
Bitte kein Grillgut mitbringen, wird pro Per-
son abgerechnet.
Getränke und Brot sind vorhanden.
Bei der Anmeldung bitte angeben, wer Sa-
lat, Kuchen oder Nachtisch mitbringen
möchte.
Besteck, Teller, Tassen, Dessertteller, Glä-
ser bitte selber mitbringen!
Anmeldeschluss ist der 26.07.2024 bei An-
gela Steinhauser unter 07525/8231 oder
Whats App.

Bündnis gegen Altersarmut
stellt Teilhabebericht Alters-

armut vor
Wer von Altersarmut betroffen ist, leidet häu-
figer unter Depressionen und fühlt sich eher

einsam und sozial ausgeschlossen. Das sind
die klaren Ergebnisse des Teilberichts Alters-
armut der FamilienForschung Baden-Würt-
temberg. Rund 19 Prozent aller Menschen
über 65 Jahre im Südwesten seien armuts-
gefährdet.
„Menschen mit Behinderungen, Migrantin-
nen und Migranten, die häufig im Niedrig-
lohnsektor arbeiten, Frauen, die in ihrem Le-
ben Kinder und Eltern gepflegt haben, statt
Vollzeit zu arbeiten, sind besonders gefähr-
det!“, nannte Kristina Faden-Kuhne, Mitar-
beiterin der FamilienForschung des Statisti-
schen Landesamtes in ihrem Vortrag Gründe
für Armut im Alter. Und VdK-Landesvorsit-
zender Hans-Josef Hotz, einer der Sprecher
des Bündnisses gegen Altersarmut, betonte:
„Pflege macht arm! Bereits heute ist jeder
vierte Bewohner eines Pflegeheims auf Sozi-
alhilfe angewiesen. Es ist entwürdigend,
dass Menschen, die ihr Leben lang gearbei-
tet und in die Pflegekasse eingezahlt haben,
auf Sozialhilfe angewiesen sind.“ Über 30
Organisationen fordern im Bündnis gegen
Altersarmut eine dringende Änderung der
Rentenpolitik.

Auftritt bei der Landesgarten-
schau und Trauer um Ehren-

mitglied
Am Sonntag, 28. Juli ist Aulendorf-Tag auf
der Landesgartenschau und der Aulendorfer
Sängerbund ist natürlich mit einem bunten
Strauß schwungvoller Lieder dabei. Der Auf-
tritt ist ab 16 Uhr auf der Argenbühne beim
Landkreispavillon, die gemeinsame Anfahrt
erfolgt mit der Bahn. Abfahrt des durchge-
henden Zuges ist 12:03 Uhr und die Sänger
und ihre Begleitungen treffen sich hierfür be-
reits ab 11:45 Uhr am Aulendorfer Bahnhof.
Neben solchen erfreulichen Nachrichten
musste der Sängerbund in seinem Jubilä-
umsjahr auch einen schmerzlichen Verlust
verkraften. Ehrenmitglied und Webmaster
Anton Baur verstarb für alle Beobachter völ-
lig unerwartet und hinterlässt im Chor eine
große Lücke. Es fehlt nicht nur die kräftige
und treffsichere Stimme im zweiten Bass,
auch ein allseits geschätzter Freund ging
dem Verein verloren. Betonenswert ist an
dieser Stelle, dass Anton Baur bis zuletzt
Webmaster des Sängerbunds war. Damit
war er mit Sicherheit einer der ältesten in
diesem Metier. Aber er konnte nicht nur
kurzfristig die Inhalte der Homepage aktuell
halten, sondern er gehört zu den wenigen
Zeitgenossen, die eine Homepage noch
selbst programmieren und konfigurieren
können. Aktuell und ausgerechnet im Jubilä-
umsjahr ist diese Funktion nun erst einmal
vakant. Daneben war er mehr als zwei Jahr-
zehnte stellvertretender Vorsitzender und ein
weiteres Jahrzehnt als Beisitzer im Vorstand.
Vor diesem Hintergrund überrascht es nicht,
dass er im Mai diesen Jahres noch die
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höchste Auszeichnung erhielt, welche die
Stadt Aulendorf für „besonders verdiente
Vereinsmitglieder“ vorsieht. 

Bürgermeister Burth ehrte Anton Baur im Mai
2024

Ökotipp Schmetterlinge –
Naturnahes Gärtnern

• Schmetterlinge lieben naturnahe Gärten
mit wilden Ecken und Wildkräutern

• Bieten Sie heimische Futter- und Nektar-
pflanzen an

• Verzichten Sie auf Pestizide im Garten 

(c)Anna N Chapman/Wikimedia

Schmetterlinge bringen bunte Schönheit in
den Garten. Zarte Flügel schwirren lautlos
von Blüte zu Blüte, zitronengelbe Farbtupfer
flirren über einem Meer von Lila. Das ist auch
im eigenen Garten möglich. Doch wie kön-
nen Schmetterlinge in den Garten oder auf
den Balkon gelockt werden? Wie dies ge-
lingt und was Hobbygärtnerinnen und
Hobbygärtner tun können, erklärt Corinna
Hölzel, Gartenexpertin beim Bund für Um-
welt und Naturschutz Deutschland
(BUND).
Corinna Hölzel, BUND-
Gartenexpertin: „Es ist gar nicht so schwer,
den eigenen Garten zum Schmetterlingspa-
radies zu machen. Auch kleine Flächen kön-
nen schnell attraktiv für bunte Falter werden.
Das ist nicht nur für uns Menschen schön,
sondern fördert auch die Artenvielfalt und
bietet bedrohten Tieren einen wertvollen Le-
bensraum.“ 

So wird Ihr Garten zum Schmetterlingspa-
radies 
Wenn wir an Schmetterlinge denken, haben
wir meist grazile Falter vor Augen. Das ist je-
doch nur der letzte Abschnitt im Leben eines

Falters. Es beginnt als Ei, aus dem Raupen
schlüpfen, die sich dann in sogenannte
„Puppen“ verwandeln. Daraus geht der flie-
gende Falter hervor.
Hölzel: „Um Schmetterlingen einen nach-
haltigen Lebensraum zu bieten, sollten alle
Etappen der Entwicklung berücksichtigt
werden. Das betrifft vor allem die Auswahl
der richtigen Pflanzen im Garten. Schmetter-
linge legen ihre Eier nur an solchen Pflanzen
ab, die ihren Raupen als Futterpflanzen die-
nen.“ 

Die richtige Pflanze macht den Unter-
schied
Die nimmersatten Raupen brauchen eine
Menge Energie, um sich in einen Falter zu
verwandeln. Der erwachsene Falter hinge-
gen benötigt nektarreiche Blüten, die er mit
seinem langen Saugrüssel ansteuert. 
Hölzel: „Viele Schmetterlinge sind wähle-
risch, was ihre Pflanzenkost angeht. Wenn
Sie dauerhaft eine bestimmte Schmetter-
lingsart in Ihrem Garten ansiedeln möchten,
sollten Sie die passenden Pflanzen für deren
gesamten Lebenszyklus wählen. Thymian,
Brombeeren, Fetthenne, aber auch Brenn-
nessel und Löwenzahn sind Schmetterlings-
magneten. Gerade Brennnesseln sind be-
liebte Fraßpflanzen für viele Raupen, zum
Beispiel vom Tagpfauenauge, Kleinem
Fuchs oder Admiral. Wer Brennnesseln im
Garten zulässt, wird auch Schmetterlinge
anlocken.“

Tops und Flops in der Gartenarbeit
Wilde Ecken mit  Wildkräutern
oder eine Kräuterspirale sind nicht nur eine
Augenweide und schmecken  im Salat. Sie
liefern  auch ein reiches Nahrungsbuffet für
Schmetterlinge. Blühende  Küchenkräuter
wie Thymian und Zitronenmelisse werden
gerne von Faltern angeflogen.
Wichtige Nektarpflanzen, die zusätzlich zu
den Futterpflanzen der Raupen im naturna-
hen Garten zu finden sein sollten, sind Phlox,
Blutweiderich, Disteln, Natternkopf, Dost,
Klee und Witwenblumen. 
Hölzel: „Ohne Raupen gibt es keine bunten
Falter! Seien Sie nachsichtig mit den Raupen
im Garten und lassen Sie sie leben. Für eine
nachhaltige Ansiedlung von Schmetterlin-
gen braucht es deshalb neben blühenden
Nektarpflanzen auch Futterpflanzen für Rau-
pen. Ein absolutes No-Go ist der Einsatz
von  chemisch-synthetischen
Pestiziden  bei  der Gartenarbeit.  Pestizide
schaden vielen Insekten und anderen Tierar-
ten, nicht nur Schmetterlingen.“

Auch im Winter Schmetterlingen helfen
Generell gilt es für den naturnahen Schmet-
terlingsgarten auf Kunstdünger und torffreie
Erde zu verzichten. Verwenden Sie am bes-
ten eigenen Kompost, um Ihre Erde anzurei-
chern. Und wer heimische Wildpflanzen zu-
lässt oder aus regionalen (Bio-)
Samenmischungen bezieht,  minimiert  den
Eintrag von Pestiziden im Garten.
Hölzel: „Lassen Sie Pflanzenstängel im Win-
ter einfach stehen. Einige Schmetterlingsar-
ten nutzen abgestorbene Blütenstängel zur
Überwinterung. Auch Laub auf den Beeten
bietet Überwinterungsquartiere für Insekten.
Deshalb sollten Beete erst im Frühjahr abge-
räumt werden, wenn der Neuaustrieb be-
ginnt. Stängel können gern bis in den Mai hi-
nein stehen bleiben.“

BUND-Tipp: 1x1 des naturnahen Gärt-
nerns 
Keine Pestizide nutzen: In Deutschlands
Gärten landen jährlich Tausende Tonnen
Pestizide. Darunter leiden Mensch und Na-
tur.
Kunstdünger verzichten: Allein seine Her-
stellung verschlingt viel Energie und Res-
sourcen. Und: Kunstdünger belastet Boden
und Gewässer. 
Torffreie Erde verwenden: Für Torf in Gar-
ten- und Blumenerde werden intakte Moore
vernichtet, die für den Natur- und Klima-
schutz unverzichtbar sind.
Heimische Vielfalt fördern: Unsere Tier-
welt, darunter viele im Garten nützliche Ar-
ten, ist an heimische Wildkräuter, Sträucher
und Bäume angepasst. Lassen Sie dafür
Raum.
Lebensräume für Tiere schaffen: „Wilde
Ecken“ sind im Garten essenziell. Ungemäh-
te Wiesenstücke, Hecken oder angehäuftes
Laub und Totholz bieten Rückzugsorte für
Insekten, Vögel, Igel und andere Arten.
BUND- INFO-Broschüren zu naturnahen
Gärten liegen im SOZIALLDEN Aulendorf
– Der Laden mit Herz, kostenlos aus.

Ausflug nach Sibratsgfäll
Nach unserem gelungenen Dorffest haben
wir nach längerer Pause mit unseren aktiven
Musikerinnen und Musiker eine dreitägige
Hüttenfreizeit organisiert. 
Am Freitag sind wir vom Dorfgemeinschafts-
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haus in Tannhausen mit vollgepackten Autos
nach Sibratsgfäll bei Hittisau aufgebrochen
und haben uns alle sehr auf drei tolle ge-
meinsame Tage gefreut. 
Bei bester Selbstverpflegung mit verschie-
denen Köstlichkeiten konnten wir gut ge-
stärkt die Umgebung genießen.
Unsere Ausflüge führten uns ins Moorbad, in
die Engenlochschlucht und ins Freibad Hitti-
sau – unfassbar wie viel Reiz die Region
zeigt, so kamen alle TeilnehmerInnen -groß
und klein – auf ihre Kosten. Die klassischen
Hüttenabende mit gemeinsamem Singen,
Tanzen und Spielen entpuppen sich doch
immer wieder zum Highlight eines Hütten-
aufenthalts. Die blaue Stunde des neuen
Morgens war zum Greifen nah.
Nach dem gemeinsamen Frühstück am
Sonntag kam der allgemeine Aufbruch. Mit
sehr schönen Erlebnissen bei bestem Wetter
im Rucksack hat die Vereinskameradschaft
bei diesem Ausflug wieder einmal ein High-
light erlebt.

SG Aulendorf Fußball 1920 e.V.
Die SG Aulendorf startet 
beim Schussenpokal 

in Molpertshaus 
Vom 29.07.-04.08. findet das diesjährige
Schussenpokal Turnier statt. Ausrichter ist in
diesem Jahr der FV Molpertshaus. Die SG
Aulendorf spielt am Dienstag den 30.07. um
18 Uhr zunächst gegen den Bezirksligisten
SV Baindt. Um 20:10 Uhr heißt der Gegner
dann FV Bad Waldsee. 
Bereits am Freitagabend den 26.07.testet
die SGA um 18:30 Uhr bei der SGM Mut-
tensweiler Hochdorf. Gespielt wird auf dem
Sportplatz in Muttensweiler.
Die Saison beginnt für die SGA am Freitag,
den 16.08. Die SG Aulendorf startet beim SV
Reute. Wegen des Schlossfestes wurde das
Spiel auf den 16.08. verlegt. Die SGA II spielt
bereits am Donnerstag den 15.08. beim SV
Reute II. Spielbeginn ist jeweils um 19 Uhr.

Herren 70 feiern Aufstieg  
Die Herren 70 der SG Aulendorf Tennis gin-
gen als Meister der Staffelliga ihrer Alters-
klasse hervor. Damit einher geht der Aufstieg
in die nächsthöhere Spielklasse, die dann
bereits auf Verbandsebene spielt. An ihrem
letzten Spieltag hatten die Senioren den TV
Biberach-Hühnerfeld zu Gast. Mit einem kla-
ren 6:0 konnten die Aulendorfer ihre bis da-
hin erreichte Tabellenführung deutlich bestä-
tigen. Gegen alle Mannschaften der
Spielgruppe wurden die Begegnungen größ-

tenteils deutlich gewonnen. Nur gegen den
Zweiten, den TC Riedlingen, erreichten die
Männer ein knappes Unentschieden, gingen
aber nach erspielten Spielpunkten auch hier
als Sieger hervor. Die ungeschlagene Meis-
terschaft wurde auf der Tennisanlage noch
ausgiebig gefeiert. Es spielten: Berthold
Landthaler, Erwin Pelzl, Anton Braun, Hubert
Kirschner und Lothar Maucher. Nicht am
letzten Spieltag dabei war Alfred Eichel-
mann. 
Alle drei aktiven Herren-Mannschaften
konnten an ihrem letzten Spieltag ebenfalls
Siege bejubeln. Die Herren I gewannen ge-
gen den TC Wolfegg mit 6:3. Der erhoffte
Aufstieg wurde allerdings knapp verpasst.
Es spielten: Sebastian Schultheiß, Marco
Müller, Daniel Schmid, Tobias Gussmann,
Marvin Kösler, Timo Beyl und Pascal Mau-
cher.
Das Team der Herren II hatte im Derby gegen
den TC Ebersbach-Musbach zu Gast und
beendete die Verbandsrund mit einem 5:4-
Sieg. Es spielten: Andreas Maucher, Andre-
as Krenzler, Philipp Schultheiß, Patrick
Schimske, Jochen Gussmann und Manuel
Mayer.
Ihren ersten Sieg feiern konnten die Herren
III. Mit einem deutlichen 7:2 bezwangen sie
den TA Sport-Club Mengen II. Es spielten:
Martin Fürst, Valentin Kernbach, Kevin
Ramm, Florian Buck, Benjamin Fürst, Marcel
Teißler und Manuel Brühl.

Die Ergebnisse aus Aulendorfer Sicht im
Überblick:
Damen – TC Warthausen 5:4, Herren I – TC
Wolfegg 6:3, Herren II – TC Ebersbach-Mus-
bach 5:4, Herren III – TA Sport-Club Mengen
II 7:2, Herren 60 – TC Riesbürg 2:4, Herren
70 – TV Biberach-Hühnerfeld 6:0, Herren 70
Doppelrunde – TA SV Burgrieden 2:2 (4:5;
29:34).
Die Verbandsrunde ist nun für alle Mann-
schaften beendet. Einzig die Hobbymann-
schaft hat noch ein ausstehendes Spiel. Für
die Tennisspieler geht es trotzdem in unter-
schiedlicher Form weiter. Die Stadtmeister-
schaftsspiele sind parallel schon seit einigen
Wochen im Gange und es werden dem-
nächst die Finalspiele ausgetragen. Am ers-
ten Ferienwochenende wird zudem der
Mumm-Cup, ein geselliges Mixed-Turnier,
veranstaltet. Ebenfalls im Mixed treten einige
der aktiven Damen und Herren in einer vom
Verband ausgeschriebenen kleinen Mixed-
Runde an. 

Herren 70

Neues Programm online
Seit dieser Woche ist das neue Programm
der vhs Oberschwaben für das Herbst-/Win-
tersemester 2024/2025 online. Anmeldun-
gen zu den neuen Kursen und Veranstaltun-
gen sind jederzeit online möglich. Gerne
können Sie sich auch in der Geschäftsstelle
in Aulendorf persönlich anmelden. 
Der neue Blätterkatalog ist ebenfalls auf der
Website freigeschaltet und das komplette
Programm kann komfortabel online erkun-
det werden. 

Im Laufe der nächsten Wochen wird das ge-
druckte Programmheft an den bekannten
Auslagestellen zu bekommen sein. Ebenso
wieder ein Flyer, der mit QR-Codes den ein-
fachen Zugang zum Blätterkatalog und der
Website ermöglicht. 
Das neue Programm umfasst eine Vielzahl
neuer Kurse, aber natürlich sind auch viele
bewährte Kurse und Veranstaltungen dabei. 
Sie erreichen die vhs Oberschwaben unter
www.vhs-oberschwaben.de bzw. per E-
Mail: info@vhs-oberschwaben.de oder tele-
fonisch unter 07525 9239340.
Die Geschäftsstelle in Aulendorf ist geöffnet:
Montag bis Freitag von 9-12 Uhr, Montag
und Dienstag von 14-16 Uhr sowie Donners-
tag von 15-18 Uhr. Im Monat August ist die
vhs vormittags von 9-12 Uhr erreichbar.

Digitales Programmheft

Schulen & 
Kindergärten

Aulendorf · Altshausen
Bad Buchau · Bad Saulgau
Bad Schussenried

Volkshochschule Oberschwaben
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Sportliches Schuljahresende
an der Grundschule 

Aulendorf
Dass die Grundschule Aulendorf einen
sport- und bewegungserzieherischen
Schwerpunkt hat, zeigte sich in den vergan-
genen Wochen durch verschiedene sportli-
che Highlights. 
Parallel zur Fußball-Europameisterschaft
fand auch an der Grundschule eine schulin-
terne „Mini-EM“ statt, initiiert und organisiert
durch Schulleiter Oliver Trzeciok, der auch
an allen vier Nachmittagen als Schiedsrich-
ter auf dem Platz stand. 

Namen der teilnehmenden Mädchen: Aliana
Masurok, Eva Bungert, Mena Braun, Emilia
Friese, Johanna Ohlinger, Carla Rösch, Lea
Vogl, Maria Gutfreund, Lara Müller und Elmedi-
na Gegaj

Für jede Klassenstufe war ein Nachmittag
vorgesehen, an welchem sie den Unterricht
im Klassenzimmer gegen sportliche 90 Mi-
nuten auf dem Sportplatz eintauschen durf-
ten und in Spielen von jeweils 10 Minuten
gegen ihre Parallelklassen antraten. Die
rundum euphorische Stimmung kam nicht
nur durch die am Turnier teilnehmenden,
hoch motivierten Kinder zustande, sondern
ebenso durch ihre Mitschülerinnen und Mit-
schüler, die ihre Klasse durch gebastelte Pla-
kate, zuvor einstudierte Lieder und unerläss-
liches Anfeuern vom Spielfeldrand aus
unterstützten. 
Für 20 Schülerinnen und Schüler der Grund-
schule Aulendorf stand am 18. Juli ein sport-
liches Ereignis der besonderen Art an. Mit ih-
ren Lehrerinnen Tatjana Bloching und Judith
Schmelcher sowie begleitenden Eltern
machten sie sich nach Weingarten ins Lin-
denhofstadion auf, um am regionalen
Grundschulwettkampf „Jugend trainiert für
Olympia – Leichtathletik“ teilzunehmen. In
den Disziplinen Weitsprung, Schlagwurf,
50m-Sprint und einer Pendelstaffel zeigte
die Sportlerinnen und Sportler was in ihnen
steckte. Trotz der Hitze gaben die Dritt- und
Viertklässler alles, was mit einem überragen-
den Ergebnis belohnt wurde. Laut jubelnd
und freudestrahlend nahmen sowohl die
Jungen- als auch die Mädchenmannschaft
den Pokal entgegen, den sie für den jeweils
ersten Platz erhielten. 

Name der teilnehmenden Jungen: Miguel Bur-
ger, Jasim Gjemajli, Sebastian Ambacher, Al-
bert Simon, Anton Schmidberger, Silas Frech,
Magnus Frech, Damian Look, Janik Bachmann
und Josh Löffler

Sportlich ging es auch gegen Schuljahres-
ende für die Grundschülerinnen und Grund-
schüler nochmals einher, als am 4. und 5.
Juli bei bestem Wetter die Bundesjugend-
spiele, zum ersten Mal in Wettbewerbsform,
stattfanden. Mit einer beeindruckenden
Tanzeinlage von Frau Zang und ihrem Kurs
„Bewegung und Tanz zur Musik“ wurden die
Kinder im Stadion in Empfang genommen.
Nach einem gemeinsamen Aufwärmtraining
zu flotter Musik mit Frau Bloching machten
sich die Kinder anschließend bereit für den
zum ersten Mal stattfindenden Crosslauf.
Dieser 600 Meter lange Lauf, der den bislang
üblichen 800- bzw. 1000-Meter-Lauf ersetz-
te, führte über verschiedene Untergründe
und beinhaltete leichte Höhenunterschiede.
Den anstrengendsten Teil sichtlich er-
schöpft, aber stolz hinter sich gebracht,
machte sich die einzelnen Klassen zu den
weiteren Stationen auf, um beim Schlag-
wurf, beim Weitsprung und beim Sprint
nochmals zu zeigen, welch sportlichen Ta-
lente in ihnen stecken. 
Auch beim KIDS FUN RUN, der von den Ye-
tis Aulendorf veranstaltet wurde, nahmen
wieder weit über 100 Schülerinnen und
Schüler der Klassen 1-4 teil. Insgesamt wa-
ren es beachtliche 28 Schulstaffeln, die sich
aufgeteilt nach Klassenstufe 1/2 und nach
Klassenstufe 3/4 untereinander maßen.
Den Wanderpokal für die Schule mit den

meisten teilnehmenden Staffeln, der seit Ein-
führung 2012 ohne Unterbrechung immer
wieder erneut von der Grundschule Aulen-
dorf verteidigt wird, konnte Konrektorin Pe-
tra Guddat-Reck in Empfang nehmen. Der
Förderverein der Grundschule unterstütze
dankenswerterweise wiederrum beim Start-
geld, so dass auch diese sportliche Veran-
staltung für alle in bester Erinnerung bleibt!

Erfolgreiche Abschlussfeier an der
Schule am Schlosspark

Schülerinnen und Schüler der
Klasse 9 und 10 beenden

Schulzeit
Am Dienstag, den 09.07.24, endete auch in
diesem Jahr ein bedeutender Lebensab-
schnitt für zahlreiche Schülerinnen und
Schüler der Klasse 9 und 10 an der Schule
am Schlosspark Aulendorf. In der festlich
dekorierten Stadthalle, bei der die Klassen 9
die Organisation und Bewirtung übernah-
men. Die Eltern der Absolventen steuerten
kleine Snacks für das leibliche Wohl bei. Der
stimmungsvolle Nachmittag begann mit ei-
nem Sektempfang, während die Veranstal-
tung von der schuleigenen Big Band, unter
der persönlichen Leitung des Rektors Chris-
tof Lang, den Abend musikalisch umrahmte.
100 Schülerinnen und Schüler sind zur Ab-
schlussprüfung angetreten. Insgesamt ha-
ben 95 Schülerinnen und Schüler ihren Ab-
schluss erreicht.
Im Folgenden werden kurz die Abschluss-
schülerinnen und -Schüler klassenweise
vorgestellt.
Den qualifizierten Hauptschulabschluss
nach Klasse 9 erreichten: Sina Amer, Belma
Bejzaroska (Lob, Sonderpreis Sport), Sasha
Burgmeier, Naila Gashi, Alina Gegaj, Sina
Halder, Yeva Hryhorian (Lob, Sonderpreis
Sport), Amelia Kisir, Leonard Laber, Omar
Louis (Sozialpreis), David Pfeifer, Leon Rö-
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bitterten Wettkampf gelang es schließlich
der Klasse 9a, sich in einem nervenaufrei-
benden Duell gegen die 9b durchzusetzen
und den begehrten 1. Platz-Pokal in die
Höhe zu stemmen. Die Klasse 6d konnte
sich den dritten Platz erkämpfen und sich
ebenfalls über eine Auszeichnung freuen. In
einem Verlängerungsspiel traten die Lehre-
rinnen und Lehrer gegen die Finalmann-
schaft an, wobei die Lehrermannschaft auf-
grund der Hitze und vorangegangenen
Spiele der 9a siegreich blieb. Die SMV orga-
nisierte das gesamte Turnier mit vollem Ein-
satz, sorgte für einen reibungslosen Ablauf
und eine großartige Atmosphäre, die das
Turnier zu einem unvergesslichen Ereignis
machte. Wir freuen uns schon auf das
nächste Jahr, wenn es wieder heißt: „Foot-
ball’s coming to Schule am Schlosspark Au-
lendorf!“

Abiturfeier am Gymnasium
Aulendorf

Aus Kindern werden Erwachsene
Auf in neue Gewässer – so lautete das Mot-

to, das sich die diesjährigen Abituri“enten“
am Ende ihrer erfolgreichen achtjährigen
Schulzeit am Aulendorfer Gymnasium gege-
ben hatten. Und so zeigte Schulleiterin Silke
Hubig in ihrer Ansprache, dass Schule be-
ständig mit Veränderung einhergeht. Im offi-
ziellen Teil der Feier, der am Schulzentrum
stattfand, ließ sie die letzten acht Jahre an-
hand eines Fotostreifzugs Revue passieren.
Hier erinnerte sie nicht nur an zahlreiche Ak-
tionen, Fahrten und Feiern, sondern zeigte
auch alte Klassenfotos, die den Übergang
der Schüler ins Erwachsenenleben veran-
schaulichten. Man sah, wie sie sich im Laufe
der Jahre zunächst zu selbstbewussten
Teenagern und schließlich zu jungen Er-
wachsenen entwickelten, die mit der be-
standen Abiturprüfung auch eine gute Porti-
on Selbstvertrauen für zukünftige
Herausforderungen hinzugewinnen konnten.
Zugleich betonte Silke Hubig die Notwen-
digkeit des eigenen Zutuns bei der Ausbil-
dung eines selbstdenkenden Individuums im
Sinne Kants. 
Grund zur Freude gab es bei der anschlie-
ßenden feierlichen Zeugnisübergabe, da alle
bestanden hatten. Paul Urban und Nils Nel-
kert erhielten als Jahrgangsbeste eine Belo-
bigung. Tabea Gerlach durfte den Scheffel-
Preis für ihre besonders erfreuliche Leistung
im Fach Deutsch entgegennehmen, ihr
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mer, Oliver Schauermann (Sozialpreis), Rawil
Simon.
Alle anderen Schülerinnen und Schüler der
Klasse 9 werden in Klasse 10 den Werkreal-
schulabschluss anstreben. Besonders her-
vorzuheben sind: Lara-Joy Leibnitz (Preis),
Novak Milovanovic (Lob), Nikita Richter
(Lob), Pia Schad (Lob)
Die mittlere Reife/Werkrealschulabschluss
erreichten: 
10a: Leander Angele, Julia Beer (Lob, Son-
derpreis AES), Marco Bürkle, Julia Cosic
(Lob), Emilia Dieminger (Preis), Romy Güld-
ner, Milena Haas, Jana Hartnagel (Preis),
Leonie Hofmann), Rebecca Jäger, Alina
Kaufmann (Lob), Eric Klat, Umeyir Kulabero-
glu, Josha Mache (Jahrgangsbester, Son-
derpreise Mathematik, Englisch, Franzö-
sisch), Tobias Martin (Lob), Noah Nagy (Lob),
Jasmin Nuritdinow, Abdul Rana (Lob), Nina
Schien (Lob), Dascha Schneider (Lob), Leon
Spörkel (Besondere Mitarbeit bei der Schul-
sozialarbeit)
10b: Matthias Amann (Preis, Sonderpreis
Technik), Dennis Brändle, Manuel Brändle
(Lob), Marco Butscher, Mihai Daraban, Ma-
nuel Heiß, Matthias Hummler, Bastian Kohl
(Lob), Hannah Kühn (Lob), Sophie Mauser,
Max Moser (Lob, Sondepreis Geschichte),
Antonia Mütz (Preis), David Mütz (Preis, Son-
derpreis Mathematik,), Admir Nokić, Tamara
Roth, Noa Savarino, Julian Schaller, Alina
Schele (Preis), Dominik Schnetz (Lob), Anni
Strobel (Lob), Moritz Szabo, Leo Vogler
(Lob), Sophie Waßmer (Lob).
10c: Samira Ademaj, Lara Apel, Annalena
Blaser (Lob), Emilia Dettling (Lob, Sonder-
preis Englisch), Janis Dittrich, Jegor Fast,
Xenia Fast, Daria Gulagin, Jouline Hammer,
Michael Masoldt, Luca Meintschel, Anka Mi-
lovanovic, Robert Nasturas (Schülerspre-
cher), Justin Nowak (Lob, SMV), Noah No-
wak, Kevin Rapsch, Alessio Sgarlata, Niklas
Spill, Diana Swirgozki.
Sonderpreise: Europäischer Wettbewerb
„Europa (un)limited“: Julia Cosc, Jana Hart-
nagel, Dascha Schneider, Romy Güldner
(Ortspreis); Alina Kaufmann (Orts- und Lan-
despreis).
Nach einem unterhaltsamen Programm in
der zweiten Hälfte, bei dem vonseiten der
Schülerschaft den Klassenlehrerinnen ge-
dankt wurde, endete der würdevolle Abend.
Die gesamte Schulgemeinschaft wünscht al-
len Absolventinnen und Absolventen alles
erdenklich Gute für die Zukunft.

Spannende Spiele beim SMV
Fußballturnier der Schule am

Schlosspark
An der Schule am Schlosspark war es wie-
der „Zeit, dass sich was dreht“. Bei strahlen-
dem Sonnenschein, kaum Pyrotechnik und
mit jeder Menge guter Laune fand am
15.07.24 wieder das lang erwartete Schul-
fußballturnier statt. Bei diesem Turnier konn-
ten die Schülerinnen und Schüler der Klas-
sen 5-9 zeigen, dass sie nicht nur im
Klassenzimmer, sondern auch auf dem Ra-
sen wahre Teamplayer sind. Nach einem er-



Kurskollege Nils Nelkert erhielt für seine be-
achtlichen Leistungen in den Naturwissen-
schaften gleich zwei Preise, den Chemie-
preis der Gesellschaft Deutscher Chemiker
und den Physikpreis der Deutschen Physi-
kalischen Gesellschaft. Den SMV-Sonder-
preis  gab es für Angelina Gil und Karl Eck-
hof, die in den letzten Jahren mit großem
Engagement zu einem lebendigen schuli-
schen Miteinander beitrugen. Mit Andreas
Bouranis Lied „Auf uns“, gesungen von
Emma Burger aus Klasse 9, die von Musik-
lehrer Selin Schönbeck am Klavier begleitet
wurde, schloss die Zeugnisübergabe. 
Der informelle Teil der Feier begann mit ei-
nem Essen im festlich geschmückten Saal
des Aulendorfer Schönstatt-Zentrums, zu
dem die Abiturienten ihre Familien, Freunde
und Lehrer eingeladen hatten. Danach ließen
sie sich allerhand einfallen, um ihre Gäste bei
Laune zu halten. Für die Kurslehrer gab es
eine interne Abizeitung  und Geschenke zum
Andenken an die gemeinsame Zeit, gespickt
mit Anekdoten aus dem Unterricht. Beim
Bingo und Kahoot-Quiz konnten die Lehrer
zeigen, wie gut sie ihre Schützlinge kennen.
Zum Abschluss des gelungenen Abends
sang eine eigens für das Fest ins Leben ge-
rufene Lehrer-Schüler-Band um Chemieleh-
rer Michael Bader Rock- und Folk-Klassiker,
bei denen alle fröhlich und ausgelassen mit-
sangen.

„TimeOut“ beim Bowling
Soziales Engagement wird belohnt - Am
Ende des Schuljahres hat sich das Team des
„TimeOut“-Schülercafés einen gemeinsa-
men Ausflug nach Ravensburg gegönnt. Ziel
war zuerst das Palace-Freizeitcenter in Ra-
vensburg. Hier wurden beim Bowling-Turnier
auf vier Bowlingbahnen etliche Strikes ge-
worfen. Beim anschließenden Mittagessen
im Asia-Palast konnte man wieder zu Kräf-
ten kommen, bevor es nach Hause ging. 
Im aktuellen Schuljahr waren dreizehn Schü-
lerinnen und Schüler im „TimeOut“-Team
aktiv. Der Jugendtreff gehört zur Schule am
Schlosspark und ist für die Kinder und Ju-
gendlichen ein Ort in der Schule, an dem sie
sich z.B. in Freistunden oder während der
Mittagspause entspannen können. Sie kön-
nen dort verschiedene Spiele machen, ein-
fach nur chillen oder Getränke oder Snacks
in Form von fair gehandelten Produkten des
Aulendorfer Sozialladens zu sich nehmen.
Die Schulsozialarbeiterinnen des Hauses
Nazareth, Cornelia Widmann und Kerstin
Kaifel, sowie Sina Wohnhas, die derzeit ihr
Freiwilliges Soziales Jahr absolviert, waren
begeistert über das Engagement der von ih-
nen begleiteten Truppe in diesem Schuljahr.
Die Schulsozialarbeit bedankt sich und
wünscht allen Schülerinnen und Schüler
schöne, sonnige Ferien. „Wir freuen uns auf
das nächste Schuljahr mit euch und natür-
lich auch auf ein paar neue, interessierte
Schülerinnen und Schüler“.

Feierliche Zeugnisübergabe
an die Abiturientinnen und

Abiturienten
Mit einem Gottesdienst in der festlich ge-
schmückten Kirche des Studienkollegs St.
Johann in Blönried begann am 12.7. 2024
die Entlassfeier der diesjährigen Abiturientin-
nen und Abiturienten. Vor dem Altar stand
ein offener Koffer, in den die Absolventinnen
und Absolventen symbolische Gegenstände
legten, die den Weg in ihre Zukunft kommen-
tierten: zum Beispiel eine Uhr als Erinnerung
daran, dass ihre Zeit nicht unendlich sein
würde oder ein Band als Zeichen der Ver-
bundenheit mit ihren Mitmenschen. Schul-
seelsorger David Bösl nahm in seiner Predigt
die Gedanken des Evangeliums auf. Darin
wurde erzählt, wie Jesus mit seinen Jüngern
auf einem See war, während sich ein Sturm
erhob. In einer Zeit des „rasenden Still-
stands“ wünschte er den jungen Menschen,

die mit ihren Abiturzeugnissen die Schule
verlassen, die Kraft des Glaubens und den
Mut zur Stille und Kontemplation. Er mahnte
in seiner Ansprache, dass wir nicht die hun-
dertprozentige Kontrolle über das, was
kommt, haben und dass wir uns nicht von
Angst und Wut beherrschen lassen sollten.
Das Evangelium erneut aufgreifend, machte
er den Abiturientinnen und Abiturienten Mut:
„Auf Freunde, jetzt ist es Zeit, zum anderen
Ufer hinüberzufahren!“ 
Vor der Zeugnisübergabe hielt Schulleiter
Marc Grünbaum eine Rede. Er drückte seine
Freude darüber aus, in diesem Moment an
diesem Ort zu sein und meinte es sei einer
der schönsten Momente eines Schuljahres,
wenn das Abitur gemeinsam gefeiert werde.
In seiner Ansprache griff er zunächst das
von den Absolventinnen und Absolventen
gewählte Abi-Motto auf: „TherAbi – raus aus
der Anstalt“. Der Begriff der Anstalt beinhalte
immer zweierlei: Einerseits die Vorstellung,
dass man in einer Anstalt mit gewissen
Zwängen konfrontiert werde, andererseits
stehe fast immer der Schutz der Menschen
im Vordergrund. So sei es auch mit St. Jo-
hann, einer „höheren Lehranstalt“, die den
Schülerinnen und Schülern einen geschütz-
ten Raum biete, wo sie sich frei entfalten
können und gut vorbereitet werden für die
Zukunft. Marc Grünbaum erklärte, dass das
Abizeugnis eine Eintrittskarte ins weitere Le-
ben sei und auch als Missionsauftrag ver-
standen werden könne. In diesem Sinne
wünschte er allen für ihren Weg in die Zu-
kunft einen offenen Blick für die Umwelt und
ein offenes Ohr für ihre Mitmenschen. Er en-
dete seine Ansprache mit dem herzlichen
Abschiedsgruß: „Alles Gute und Gottes Se-
gen!“ 
Mit dem Zeugnis bekamen die Absolventin-
nen und Absolventen auch ihre Preise verlie-
hen und vom Stellvertretenden Schulleiter
Thomas Unglert eine Rose überreicht. Die
Traumnote 1,0 wurde dreimal erreicht: Lisa
Rupp darf sich über das beste Abitur freuen,
Nathan Kovacs und Simon Reinartz erzielten
ebenfalls den Traumdurchschnitt 1,0.
Insgesamt bekamen 65 Abiturienten und
Abiturientinnen ihr Reifezeugnis. Weitere drei
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Abiturientinnen und Abiturienten können auf
den hervorragenden Notenschnitt von 1.1
stolz sein. Die Note 1.2 wurde einmal erzielt.
Die Kirche verließen 65 strahlende und stol-
ze junge Menschen, die sich auf den nächs-
ten Höhepunkt dieses Festtages freuten:
den Abiball in der Kulturhalle Blönried. 

Abschluss: Abitur
Florian Adis; Sebastian Bekecs; Silvan
Bösch; Dominic Brauer (Online-Stipendium
e-fellows); Elina Brühl; Annika Bühler (Huma-
nismus Heute, Online-Stipendium e-fel-
lows); Ioan Coanda (Humanismus Heute,
Online-Stipendium e-fellows); Alicia Dietli-
cher (Landessportpreis, Online-Stipendium
e-fellows); Thomas Ermler; Louis Escher;
Maya Faiß (Online-Stipendium e-fellows);
Jonas Fimpel; Michael Flach; Hannah
Fleschhut; Kiara Franck; Lea Fritzenschaft;
Mia Gögler; Jona Groll; Alina Gross; Marie
Gruber; Linda Haag (Humanismus Heute,
Online-Stipendium e-fellows); Frank Hart-
mann; Sofie Haußmann (Bischof-Sproll-
Preis der Diözese Rottenburg, Online-Sti-
pendiúm e-fellows, Humanismus Heute);
Svenja Hermann; Laura Herrmann (Online-
Stipendium e-fellows); Theresa Heudorfer
(Preis der Gesellschaft Deutscher Chemiker;
Online-Stipendium e-fellows); Florian Heydt
(Online-Stipendium e-fellows); Luca Hiller;
Lea Jaudas (Online-Stipendium e-fellows);
Julia Jerg (Online-Stipendium e-fellows);
Philipp Klimaschewski; Emelie Knüppel; Mo-
ritz Kohl; Nathan Kovacs (Humanismus Heu-
te, Online-Stipendium e-fellows); Dominik
Kraft (Preis der Wirtschaftswissenschaften,
Online-Stipendium e-fellows); Moritz Laub-
heimer; Mila Liebermann; Silas Lippik; Anni-
ka Lutz; Louisa Maier; Maik Müller; Dana
Mütz (Online-Stipendium e-fellows); Emma
Natter (Preis der Deutschen Gesellschaft für
Philosophie); Jakob Noll (Landessportpreis,
Online-Stipendium e-fellows); Ashika Pra-
deepan (Humanismus Heute); Clarissa Rack
(Online-Stipendium e-fellows); Christin
Rauch; Simon Reinartz (Scheffelpreis, On-
line-Stipendium e-fellows, Schulpreis Öko-
nomie Südmetall); Mara Reisch; Moritz
Renn; Lisa Rundel; Lisa Rupp (Humanismus
Heute, Online-Stipendium e-fellows); Lorenz
Schmidts; Pia Schoch; David Seeger; Elia
Steinhauser; Felicia Strobel; Jael Thiel; Noah
Unglert (Preis der Deutschen Mathematiker-

Vereinigung, Humanismus Heute, Online-
Stipendium e-fellows); Felix Veres (Online-
Stipendium e-fellows); Lynn Veser; Luis Wie-
denmann; Oriana Wiench; Jule Zembrot;
Oliver Zirkler

Kindergarten-News
Es war wieder viel los in den letzten Wochen
vor den Sommerferien im Kindergarten St.
Jakobus.

Wir haben ein paar Tage im Wald verbracht.
Nachdem wir mit den Kindern die Waldre-
geln besprochen hatten, ging die Erkundung
des Waldes los. Das Vesper im Wald stärkte
uns für die vielen Eindrücke, die wir im Wald
erlebten. Nachdem der Sturm unser Tipi
weggefegt hatte, mussten wir es wieder
frisch aufbauen. Für unseren Barfußpfad ha-
ben wir Tannenzapfen und kleine Äste ge-
sammelt. 

Die EM ist bei uns im Kindergarten nicht
spurlos vorbei gegangen. Die Kinder haben
beim Fußball Spiel „Eltern v.s. Kinder“ haus-
hoch mit 6:2 gewonnen. Dies wurde mit ei-
ner Gewinnerparty – mit Gewinnerbuffet und
Disco gefeiert. 

Verabschiedung von unserer
Kollegin Gerlinde Putschler

Gerlinde Putschler tritt nach über 30 Jahren
Berufstätigkeit in den wohlverdienten Ruhe-
stand. Nachdem sie ihre Karriere als Kinder-
gartenleitung im Kindergarten Hasengärtle
begonnen hatte, wechselte sie später als
Kindergartenleiterin in das neue Gebäude
vom Deutschen Roten Kreuz als Träger, ins
Abenteuerland. 
Vor 15 Jahren wurde sie von der Stadt Au-
lendorf für das Kinderhaus Villa Wirbelwind
übernommen. Dort begleitete sie mit gro-
ßem Engagement und viel Liebe jedes Kind
bis zur Schulreife und beherrschte dabei fast
alle Sprachen dieser Erde. 
Auch hat Frau Putschler jedes Jahr voller
Energie und Geduld ihr Wissen einer neuen
Anerkennungspraktikantin weitergegeben.
Viele sehr gute Fachkräfte hat sie somit für
das Kinderhaus Villa Wirbelwind „herange-
zogen“.
Sowohl das Team, die Kinder und auch alle
Eltern schätzten sie sehr für ihre Geduld,
Professionalität, Einsatzbereitschaft, Liebe
zum Beruf, Belastbarkeit, Kreativität und Zu-
verlässigkeit. 

Unsere liebe Frau Putschler wurde mit einer
sehr schönen und emotionalen Feier vom
Kindergartenteam verabschiedet. Alle Kolle-
ginnen, die gerade in Elternzeit sind sowie
die ehemaligen Kolleginnen im Ruhestand,
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sind selbstverständlich zu ihrer Abschieds-
feier gekommen.
Ihr wurden, in einem speziell für sie angefer-
tigten Rollenspiel anhand des Bilderbuches
„Frederik“, gedankt. Mit vielen Dankeswor-
ten und guten Wünschen für die bevorste-
hende Zeit sowie einem Gedicht über ihre
Kindergartenzeit, fiel es uns allen sehr
schwer, Frau Gerlinde Putschler in den Ru-
hestand zu verabschieden.
Das Team, Frau Viola Moser und Margot
Schwald vom Kinderhaus Villa Wirbelwind
wird sie sehr vermissen!

Bundeswehrübung
Die Bundeswehr aus Pfullendorf führt in der
Zeit vom 28.07. – 31.07.2024 eine Ab-
schlussübung SERE-C „ULM RUN“ Person-
nel Recovery, Survival & Evasion SERE-C
Training durch. An der Übung nehmen ca. 60
Soldaten, 15 Radfahrzeuge und 3 Luftfahr-
zeuge teil.
Geplante Übungsaktivitäten:
Durchschlageübung i.R. SERRE-C in 2-3
Mann-Teams/Trupps (Survival-Escape-Re-
sistance Evasion); dabei Entziehung der Ge-
fangennahme/Verbindungsaufnahme mit ei-
genen Kräften/Verhalten bei der Aufnahme
durch Luftfahrzeuge/Einsatz von Such- und
Jagdkommando/Einsatz von Hunden.
Übungsraum: Burgrieden – Dietenheim –
Ummendorf – Erlenmoos – Berkheim –
Heimertingen – Tannweiler – Haidgau – Bad
Wurzach.
Ersatz von Übungsschäden ist möglichst in-
nerhalb von 14 Tagen nach Abschluss der
Übungen beim Bürgermeisteramt – Haupt-
amt – geltend zu machen.

Informations-, Beratungs- und
Beschwerdestelle bietet Bera-
tung für Menschen mit einer
psychischen Erkrankung und

deren Angehörige
Kreis Ravensburg - Menschen mit einer psy-
chischen Erkrankung und deren Angehörige
erhalten bei der Informations-, Beratungs-
und Beschwerdestelle (IBB-Stelle) eine un-
abhängige, vertrauliche und kostenfreie Be-
ratung. Die beim Landkreis Ravensburg an-
gesiedelte Stelle informiert über Angebote
im Landkreis und kümmert sich um Be-
schwerden von Menschen in Zusammen-
hang mit Behandlung und Betreuung. Zur
IBB-Stelle gehören auch die ehrenamtlichen
Patientenfürsprechenden des Landkreises
Ravensburg, die persönliche Beratungen
durchführen und die Interessen psychisch
kranker Menschen und deren Angehöriger

Informationen

vertreten. 
Weitere Informationen zur IBB-Stelle sind
verfügbar unter www.ibb-ravensburg.de. Die
IBB-Stelle ist per E-Mail erreichbar unter
kontakt@ibb-ravensburg.de oder telefonisch
unter 0751 85 90 99 59.
Die Informations-, Beratungs- und Be-
schwerdestelle des Landkreises Ravens-
burg wird unterstützt durch das Ministerium
für Soziales, Gesundheit und Integration Ba-
den-Württemberg. 

Der Musikverein Reichenbach
lädt zum Sommerfest ein

Das traditionelle Sommerfest von Freitag,
26. Juli bis Montag, 29. Juli 2024 eröffnet der
Musikverein Reichenbach am Freitagabend
mit einem Fassanstich mit Stimmungs-
abend. Der idyllische Nachtflohmarkt in und
um das Festzelt mit verschiedenen kulinari-
schen Köstlichkeiten, sowie ein Whiskey-
Tasting laden am Samstagabend ab 18 Uhr
zum Trödeln, Feilschen, Einkaufen und Pro-
bieren ein. Wer einen Standplatz möchte,

kann sich über die Homepage des Musikver-
eins Reichenbach anmelden. Der Sommer-
festsonntag beginnt um 10 Uhr mit einem
vom Liederkranz Reichenbach & Klang-
Reich(enbach) mitgestalteten Zeltgottes-
dienst. Um 11 Uhr startet die Oldtimer-
Schlepper-Parade zum Festzelt, wo der
Musikverein Winterstettenstadt zum Früh-
schoppen aufspielt. Für das leibliche Wohl
ist mit einem reichhaltigen Mittagstisch bes-
tens gesorgt. Nachmittags locken leckere
Kuchen und Torten, umrahmt von den Klän-
gen der Jugendmusikkapelle Otterswang-
Reichenbach-Renhardsweiler. Dieses Jahr
zum fünften Mal findet um 17.30 Uhr der
Hammellauf statt, zu dem Jung und Alt herz-
lich eingeladen sind. Noch einmal richtig
rund geht es ab 18 Uhr mit der Stadtkapelle
Bad Schussenried. Den Festausklang bei
Haxen und Weißbier übernimmt am Montag,
29. Juli ab 18 Uhr die legendäre Telefon-
band. Auf ein stimmungsvolles Fest mit vie-
len Besuchern freuen sich die Musikanten
des Musikvereins Reichenbach.
Nähere Infos: www.musikverein-reichen-
bach.info 
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Aulendorf aktuell macht Sommerpause
in den Kalenderwochen 34 und 35!

Erste Ausgabe nach der Sommerpause:
36/24 am 06.09.2023 mit Anzeigen- &
Redaktionsschluss am 02.09.2024

Letzte Ausgabe vor der Sommerpause:
33/24 am 16.08.2024 mit Anzeigen- &
Redaktionsschluss am 12.08.2024
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Veranstaltungskalender
vom 26. Juli bis 3. August 2024

Freitag, 26.07.2024
14.00     „Offener Boule-Treff“, Schlossplatz
14.00     „Karteln“ mit dem Stadtseniorenrat, Heuboda
18.00     „Solidarische Hockete“, Hofgarten-Treff (siehe Bericht)
19.00     „Feierabendhock“, Biergarten Schalander

Samstag, 27.07.2024
19.00     „The Art of Simon“ live, Cafe-Bar Schlossgarten

Montag, 29.07.2024
15.00     „Nähcafé“, Vita-Hotel

Dienstag, 30.07.2024
14.00     „Handarbeiten“ mit dem Stadtseniorenrat, Hofgarten-

Treff

Mittwoch, 31.07.2024
14.00     „Offener Boule-Treff“, Schlossplatz
14.00     „Nähcafé“, Vita-Hotel

Freitag, 02.08.2024
14.00     „Offener Boule-Treff“, Schlossplatz
14.00     „Karteln“ mit dem Stadtseniorenrat, Heuboda

uw Stadtführungen
Jeweils am 1. Samstag im Monat:
14.30 Uhr mit dem Heimat- und Museumsverein Traditio e.V.
Treffpunkt am Schlossportal. Unkostenbeitrag 3 €, ermäßigt
2,50 €, Mitglieder frei.

uw Geführte Wanderung
Jeweils samstags:
13.45     Treffpunkt Parksanatorium 
14.00     Treffpunkt Schussental-Klinik

uw Führungen im Schloss
Jeweils sonntags: Anmeldung erforderlich!
10.30     Treffpunkt am Schlossportal, Eintritt 4 €.

uw Bürgermuseum im alten Kino (Schulgäßle)
Jeweils sonntags:
14 – 17  geöffnet
Führungen jeweils am 1. und 3. Freitag im Monat
16.00     mit dem Heimat- und Museumsverein Traditio e.V.
Unkostenbeitrag 3 €, ermäßigt 2,50 €

uw Offener Bürgertreff
Am 1. Donnerstag sowie am 3. Samstag je Monat
15 – 18 Uhr Hofgarten-Treff
Am 3. Donnerstag bieten wir ein Sport- und Bewegungsange-
bot im „Haus am Schlossplatz“, Speisesaal an. Jeweils ab
18:30 Uhr, auch für Menschen mit Beeinträchtigungen geeignet.
Aushänge bzw. Ankündigungen zu einzelnen Aktionen, vor al-
lem am Samstag beachten!

uw Näh-Café
15 – 17 Uhr montags
14 – 16 Uhr mittwochs
ehem. vita-Hotel, Ebisweiler Straße 20

uw Reparatur-Café
Am 2. Samstag im Monat:
09.30 – 12.30 Uhr Spitalweg 20 (ehem. Schalmeienheim)

uw Offenes Elterncafé
Jeweils donnerstags (außer in den Ferien):
09.30 – 11.00 Uhr Hofgarten-Treff

uw Ausstellungen
„Einsteigen bitte - 153 Jahre Eisenbahnknotenpunkt 
Aulendorf“, Bürgermuseum 
„Playmobil-Ausstellung“, Schloss Aulendorf 

Ende des redaktionellen Teils – Beginn Anzeigenteil

Anwaltskanzlei Schmid
Josef Schmid 
Rechtsanwalt

Hauptstraße 41
88326 Aulendorf

Tel. 07525/7622
Fax 07525/2848

Mobil 0171/7102081
www.raschmid.de



Kornhausstraße 4
88326 Aulendorf

Telefon 0 75 25/84 05
Mobil 01 71/3 14 35 48

Beck@autobeck.de
Mo. – Do. 7.30 – 17.00 Uhr, 
Fr. + Sa. geschlossen

Wir sind die Profis

und für Sie da!

Wir verkaufen Ford, Daihatsu und 
Gebrauchtwagen (alle Marken)

Auto Beck

Suchen motivierten Mitarbeiter
(w/m/d)


